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20. OKTOBER 2023 
18–24 UHR 

nacht-der-technik.de
BONN/RHEIN-SIEG TECHNIK SEHEN, 

VERSTEHEN, ERLEBEN! 

Mit 49 Technik-Highlights in 12 Kommunen

AWO-Oberlar und Séamus -
on a celtic journey
Sláinte! Wir gehen in die nächste Runde…
Am Freitag, 27. Oktober, lässt
sich die AWO Oberlar von der
Folkband „Séamus“  auf eine
musikalische Reise nach Irland
und andere keltische Regionen
mitnehmen.
„Séamus“ ist eine Folk-Forma-
tion aus dem Rheinland mit per-
sönlich starkem Troisdorfer Be-
zug. Gängige Pub-Songs, ge-
fühlsbetonte Balladen, mehr-
stimmiger Gesang, „tunes“ (In-
strumentalstücke) und Ge-
schichten aus Irland machen
das Programm aus. Die Reise
beginnt am 27. Oktober um 18
Uhr im Stadtteilzentrum der
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf.

Zur Abrundung des Abends ser-
viert Saskia Gehm kleine Häpp-
chen in Form von selbstgemach-
tem Sodabrot, das gut zu
Guinness, Cider oder auch uisce
(Wasser) passt.
Eintrittskarten gibt es in der
Geschäftsstelle der AWO Ober-
lar oder können unter unserer
E-Mail-Adresse reserviert wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.
Ort: AWO Oberlar - Sieglarer Str.
66-68 - 53842 Troisdorf
Wann: Freitag, 27. Oktober - Ein-
lass ab 17.30 Uhr - Beginn: 18 Uhr
Anmeldung / Rückfragen:
AWO Oberlar 0 22 41 - 945 16 28
/ info@awo-oberlar.de
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Arbeitsgemeinschaft 60plus Troisdorf

www.SPD-Troisdorf.de

Was passiert mit der Innenstadt?

Wo geht die Reise hin?

tagespolitisches frühstück

Do., 05.10.2023, 10 Uhr
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Anmeldung unter: 0157-50721641

Gespräch mit

Harald Schliekert, 
Fraktionsvorsitzender der SPD Troisdorf

Herbstferien-Special:
Wassergewöhnung für Nichtschwimmer im
AGGUA TROISDORF

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG/HT Troplast AG

In der ersten Herbstferienwoche
bietet das AGGUA TROISDORF
spezielle Kurse für Kinder im Al-
ter von vier bis sechs Jahren an,
die das Element Wasser spiele-
risch kennenlernen möchten. Die-
ses Programm ist besonders für
all jene konzipiert, die bisher skep-
tisch gegenüber Wasser waren
und noch ihr Selbstvertrauen da-
rin stärken müssen.
 Die Wassergewöhnungskurse fin-
den in kleinen Gruppen von maxi-
mal 10 Teilnehmern jeweils am 2.,
4., 5. und 6. Oktober wahlweise
von 13 bis 13.45 Uhr, 14 bis 14.45
Uhr oder aber 15 bis 15.45 Uhr
statt und beinhalten je vier
aufeinander folgende 45-minüti-
ge Einheiten. Eltern haben die
Möglichkeit, ihre kleinen Wasser-
ratten vom Beckenrand aus zu
beobachten, dürfen jedoch nicht
mit ins Wasser gehen, da die Kin-
der sich voll auf den Kurs einlas-
sen sollen.

AGGUA-Badleiter Achim Kron-
berg: „Schwimmen ist eine le-
benswichtige Fertigkeit, die
man nicht früh genug erlernen
kann. Wir wissen, dass ver-
gleichbare Kurse rar sind, da-
her bieten wir bewusst dieses
einzigartige Herbstferienpro-
gramm an. Es ist wichtig zu be-
tonen, dass unser Angebot nicht
als Seepferdchen-Kurs missver-
standen werden sollte, da es
nicht ums Schwimmenlernen
geht. Unser Ziel ist es vielmehr,
den Kindern Spaß am Wasser
zu vermitteln und sie zu ermu-
tigen, aus eigenem Antrieb dann
später schwimmen lernen zu
wollen.“
Die viertägigen Wassergewöh-
nungskurse sind ab Montag, den
25. September um 10 Uhr unter
www.aggua.de buchbar und kos-
ten 40 Euro, wobei der Eintritts-
preis für das AGGUA bereits inbe-
griffen ist.

Das nächste Treffen findet am
Dienstag, 10. Oktober, um 15
Uhr im StadtBierhaus Troisdorf
am Fischerplatz statt.

Wir würden uns sehr über
eine zahlreiche Teilnahme
freuen.
PVT-Vorstand Wilbert Schmitz
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reduziert

Einzelstücke 

bis zu

40%

Großer

VerkaufE-Bike Restposten

Am Samstag 07. Oktober 2023

von 9–16 Uhr
von 9–16 Uhr

Auf alle 

Ersatzteile 

garantierte 

10%10%
Reduzierte Preise beziehen sich auf den UVP

Räder die ins Leasing gehen sind 
von der Aktion ausgeschlossen!

Bis zu

50%50%
auf Helme der Marken 

LAZER, 100%, LEATT, 

IXS, ABUS

Inh. Dennis Kordt
Gierslinger Str. 9a
53859 Niederkassel

Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 14.00 Uhr

Web www.radstudio-soendgerath.de
Mail dennis.kordt@radstudio-soendgerath.de

Tel. 02208 4661
Fax 02208 4662



Rundblick Troisdorf – 30. September 2023 – Woche 39 – www.rundblick-troisdorf.de6

„Eigene“
Straße zum
160-Jährigen
Kaffee-Rösterei nun
an der Schmitz-
Mertens-Straße

(wed) Die Jubiläumsfeier zum 160-
jährigen Bestehen der Kaffeerös-
terei Schmitz-Mertens fiel fast
komplett ins Wasser. Bürgermeis-
ter Alexander Biber und Firmen-
chef Wolfgang Schmitz-Mertens
schafften es gerade noch, das
neue Straßenschild mit Schmitz-
Mertens-Straße zu enthüllen, da
öffnete der Himmel seine Schleu-
sen und goss unaufhaltsam den
Regen hernieder.
Dabei hatte Wolfgang Schmitz-
Mertens mit seiner Familie und
seinen Mitarbeitern alles vorbe-
reitet, damit das Jubiläumfest ei-
nen würdigen Rahmen erhalten
werde. Aber statt allerlei Köst-
lichkeiten ausgeben zu können,
musste der Caterer mit verein-
ten Kräften seine Pavillons ge-

Bürgermeister und Firmenchef enthüllten gemeinsam das neue Schild mit Schmitz-Mertens-Straße. Anschlie-Bürgermeister und Firmenchef enthüllten gemeinsam das neue Schild mit Schmitz-Mertens-Straße. Anschlie-Bürgermeister und Firmenchef enthüllten gemeinsam das neue Schild mit Schmitz-Mertens-Straße. Anschlie-Bürgermeister und Firmenchef enthüllten gemeinsam das neue Schild mit Schmitz-Mertens-Straße. Anschlie-Bürgermeister und Firmenchef enthüllten gemeinsam das neue Schild mit Schmitz-Mertens-Straße. Anschlie-
ßend gab es einen Einblick in die Rösterei. Fotos: wedßend gab es einen Einblick in die Rösterei. Fotos: wedßend gab es einen Einblick in die Rösterei. Fotos: wedßend gab es einen Einblick in die Rösterei. Fotos: wedßend gab es einen Einblick in die Rösterei. Fotos: wed

Stadtwerke Troisdorf und
ABT informieren über Klimaschutz

Dennis Ritter, Kundenberater fürDennis Ritter, Kundenberater fürDennis Ritter, Kundenberater fürDennis Ritter, Kundenberater fürDennis Ritter, Kundenberater für
Energiedienstleistung der Stadt-Energiedienstleistung der Stadt-Energiedienstleistung der Stadt-Energiedienstleistung der Stadt-Energiedienstleistung der Stadt-
werke Troisdorf, freut sich schonwerke Troisdorf, freut sich schonwerke Troisdorf, freut sich schonwerke Troisdorf, freut sich schonwerke Troisdorf, freut sich schon
darauf die Balkonkraftwerke dendarauf die Balkonkraftwerke dendarauf die Balkonkraftwerke dendarauf die Balkonkraftwerke dendarauf die Balkonkraftwerke den
Besuchern des Troisdorf KlimaBesuchern des Troisdorf KlimaBesuchern des Troisdorf KlimaBesuchern des Troisdorf KlimaBesuchern des Troisdorf Klima
Fit 2023 zu demonstrieren.Fit 2023 zu demonstrieren.Fit 2023 zu demonstrieren.Fit 2023 zu demonstrieren.Fit 2023 zu demonstrieren.

Anzeige

(T(T(T(T(Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 26.09.2023) Das 26.09.2023) Das 26.09.2023) Das 26.09.2023) Das 26.09.2023) Das
Event „TEvent „TEvent „TEvent „TEvent „Troisdorf Klima Fit“roisdorf Klima Fit“roisdorf Klima Fit“roisdorf Klima Fit“roisdorf Klima Fit“
lockt am lockt am lockt am lockt am lockt am WWWWWochenende des 7./ 8.ochenende des 7./ 8.ochenende des 7./ 8.ochenende des 7./ 8.ochenende des 7./ 8.
Oktober 2023 von 11:00 -Oktober 2023 von 11:00 -Oktober 2023 von 11:00 -Oktober 2023 von 11:00 -Oktober 2023 von 11:00 -
18:00 Uhr mit inspirierenden18:00 Uhr mit inspirierenden18:00 Uhr mit inspirierenden18:00 Uhr mit inspirierenden18:00 Uhr mit inspirierenden
Informationsangeboten zumInformationsangeboten zumInformationsangeboten zumInformationsangeboten zumInformationsangeboten zum
nachhaltigen und umweltbe-nachhaltigen und umweltbe-nachhaltigen und umweltbe-nachhaltigen und umweltbe-nachhaltigen und umweltbe-
wussten Handeln in die wussten Handeln in die wussten Handeln in die wussten Handeln in die wussten Handeln in die TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Fußgängerzonedorfer Fußgängerzonedorfer Fußgängerzonedorfer Fußgängerzonedorfer Fußgängerzone.....     Auch dieAuch dieAuch dieAuch dieAuch die
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke e e e e TTTTTroisdorf und derroisdorf und derroisdorf und derroisdorf und derroisdorf und der
AbwAbwAbwAbwAbwasserbetrieb asserbetrieb asserbetrieb asserbetrieb asserbetrieb TTTTTroisdorf roisdorf roisdorf roisdorf roisdorf AöRAöRAöRAöRAöR
(ABT) werden vor Ort sein und(ABT) werden vor Ort sein und(ABT) werden vor Ort sein und(ABT) werden vor Ort sein und(ABT) werden vor Ort sein und
an ihren Informationsständenan ihren Informationsständenan ihren Informationsständenan ihren Informationsständenan ihren Informationsständen
Lösungen zur Bewältigung desLösungen zur Bewältigung desLösungen zur Bewältigung desLösungen zur Bewältigung desLösungen zur Bewältigung des
Klimawandels vorstellen.Klimawandels vorstellen.Klimawandels vorstellen.Klimawandels vorstellen.Klimawandels vorstellen.
Nachhaltiges Doppelpack: Die
Stadtwerke Troisdorf und der ABT
informieren gemeinsam auf dem
„Troisdorfer Klimawochenen-
de“, wie jeder natürliche Res-
sourcen nutzen und gleichzeitig
unser Klima schützen kann.
„Was Nachhaltigkeit angeht,
sind die Stadtwerke Troisdorf
und der ABT ganz vorne mit
dabei, jeder mit seinen Kern-
kompetenzen“, so Stadtwerke-
Geschäftsführerin und ABT-Vor-
standsvorsitzende Andrea Vogt.

„Auf den Klima Fit Tagen werden
die Stadtwerke über die verschie-
denen Möglichkeiten informieren,
wie wirklich jeder seinen Strom
aus klimaschonender Sonnenen-
ergie gewinnen kann. Beim ABT
dreht sich natürlich alles um die
Nutzung von Regenwasser: Wie
können Hausbesitzer Regenwas-
ser nachhaltig nutzen und dadurch
auch noch Gebühren sparen, in-
dem sie das Regenwasser auf dem
Grundstück versickern?“
Strahlende Energiequellen für je-Strahlende Energiequellen für je-Strahlende Energiequellen für je-Strahlende Energiequellen für je-Strahlende Energiequellen für je-
dendendendenden
Die Stadtwerke-Mitarbeiter wer-
den an ihrem Stand umfassend zum
Thema Photovoltaik beraten. Haus-
besitzer können sich informieren,
wie sie mit den Stadtwerken eine
Solaranlage pachten und so ohne
Investitionskosten von der Ener-
giewende profitieren. Außerdem
können sich interessierte Besucher
eine Mini-Solaranlage für ihren
Balkon oder Garten aus der Nähe
anschauen. Für diese sogenann-
ten „Balkonkraftwerke“ vertrei-
ben die Stadtwerke jetzt auch pas-

sende Speicher. „Diese Plug In-
Speicher sind mit nur 20 kg ein
echtes Leichtgewicht und passen
in jede Ecke“, erklärt Dennis Rit-
ter, Kundenberater für Energie-
dienstleistung bei den Stadtwer-
ken Troisdorf. „Trotzdem überzeu-
gen sie mit einer Kapazität von 1,5
kWh. Damit kann beispielsweise
ein Kühlschrank acht Stunden lau-
fen, ein PC sogar 16 Stunden.“ Ak-
tuell gibt es die Plug In-Speicher
sogar mit einem Rabatt von gan-
zen 300 Euro im Stadtwerke-Onli-
neshop www.swt-shop.de.
Regenwasser sinnvoll nutzenRegenwasser sinnvoll nutzenRegenwasser sinnvoll nutzenRegenwasser sinnvoll nutzenRegenwasser sinnvoll nutzen
Reines, sauberes Wasser ist eine
unserer Lebensgrundlagen. Re-
genwasser aufzufangen ist daher
ein wichtigstes Anliegen des ABT.
Um die vielfältigen Möglichkei-
ten der Regenwassernutzung zu
demonstrieren, wird der ABT an
seinem Pavillon verschiedene Op-
tionen der Regensammlung prä-
sentieren und sogar eine Zisterne
mit der dazugehörigen Hausin-
stallation vorstellen. Ebenso wich-
tig wie die Nutzung von Regen-

wasser ist auch die Versicke-
rung, damit sich unsere Grund-
wasserspeicher regenerieren
können. Daher wird der ABT auch
über die Entsiegelung von Flä-
chen informieren.

gen den Sturm sichern. Dann ließ
der Regen etwas nach, und die
Gäste konnten sich am Buffet
bedienen.

Parallel führte Schmitz-Mertens
interessierte Gäste durch seine
Produktion. Die Besucher lern-
ten, was in einer Kaffee-Rösterei

passiert von der Anlieferung über
die Veredelungsstufen bis zur
Verpackung feinster Kaffees. Ein
lehrreicher Einblick.
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7. & 8.
OKTOBER

IN DER CITY
11 - 18 UHR

Troisdorf Klima Fit 2023Regen nutzen

Sonne tanken –

www.stadtwerke-troisdorf.de/erneuerbare-energien

www.abwasserbetrieb-troisdorf.de

Weitere Informationen unter:

 Troisdorf Klima Fit Tagen 2023

Mit folgenden Themen möchten wir Sie 

an unserem Stand informieren:

Strahlende Energiequellen

Geschenktes Wasser

ABWASSERBETRIEB

Anstalt des öffentlichen Rechts
TROISDORF
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Schmitz-Mertens: 160 Jahre Kaffee-Tradition
1945: Heinrich Schmitz-Mertens führt den Befehl zur Zerstörung nicht aus
(wed) Es war 1858 als der Bä-
ckergeselle Wilhelm Mertens
nicht nur Elisabeth Theviot hei-
ratet und mit ihr nach Spich
zieht, er nimmt auch eine Ge-
sellenstelle beim Bäcker-meis-
ter Christian Müller an. Fünf Jah-
re später beginnt er neben sei-
ner Tätigkeit als Bäcker mit dem
Verkauf von Kolonialwaren.
Darunter auch Rohkaffee. Und
er besitzt bald einen PROBAT
Kugelröster, in dem er den Roh-
kaffee zu fertigem Kaffee verar-
beitet.
20 Jahre später heiratet ein Jo-
hann Schmitz, vermutlich ein
Lehrling von Mertens, dessen
Tochter Catharina; gemeinsam
übernehmen sie nach dem Tod
von Elisabeth und Wilhelm Mer-
tens das Geschäft. 1886 errich-
tet Schmitz eine neue Bäckerei
in Spich, in der auch Kaffee ge-
röstet wurde.
1909 wird die Kaffeerösterei
von der Bäckerei getrennt;
zudem stellt Schmitz den An-
trag zum Bau einer Kaffeerös-
terei mitten in Spich. Er lässt
den Firmen-namen „Rheinische
Kaffee-Röst-Werke Schmitz-
Mertens und Co. Spich b. Cöln“
und die Marke „Mertens“ fur
Kaffee, Tee und Kaffeeersatz
eintragen. Drei Jahre später
stellt Heinrich Schmitz, Sohn
von Johann Schmitz, einen Bau-
antrag für eine Roggen- und
Malzkaffee-Fabrik, in der
hauptsächlich Kaffee-Ersatz-
Produkte herge-stellt werden
soll. „Mertens kandierter
Korn:Kaffee, der beste Kaffee-
Ersatz“. Drei Tage nach Aus-

Anzeige

bruch des Ersten Weltkriegs wird
die Kaffee-rösterei in Betrieb ge-
nommen.
Glück für das Unternehmen, dass
Heinrich Schmitz-Mertens 1945
den Befehl des NSDAP-Ortsgrup-
penleiters zur Zerstörung der Fir-
ma nicht ausführt; am 5. Mai des
Folgejahres erteilt die Militärre-
gierung der Provinz Nord-Rhein
die Genehmigung zur Wiederauf-
nahme der Produktion von Kaf-
feeersatz.
1965 übernimmt Werner Schmitz-
Mertens mit seinem Bruder Hans
die Geschäftsleitung, und es be-
ginnt eine neue Ära: Frisch-
Dienst-Zustellung innerhalb von
24 Stunden an Bäckereien, Ca-

fés, Restaurants, Hotels und Bu-
ros von Westfalen bis Nord-Bay-
ern. Den Kunden wird auf Wunsch
ein Komplettpaket mit Kaffee,
Maschine und Zubehör geboten.
1999 übernimmt Wolfgang
Schmitz-Mertens in fünfter Ge-
neration das Unternehmen. Er
setzt Modernisierung und Auto-
mation fort, beispielsweise mit
einer SPS-gesteuerten und voll-
automatisierten Röst- und Silo-
anlage, Erweiterung der Röste-
rei um eine neue Produktions-
und Lagerhalle sowie einer wei-
teren Trommel-Röstanlage. Kaf-
fee von Schmitz-Mertens gibt es

Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)Die Kaffee-Rösterei Schmitz-Merten vor gut 100 Jahren. (Fotos: Archiv Schmitz-Mertens)

wieder im regionalen Einzel-
handel und im neu eingerichte-
tem Online-Shop. Und: Mit dem
zu 100 Prozent aus Lupinen her-
gestellten „Kaffee Lupo“ gibt
es erstmals nach 65 Jahren
wieder ein Kaffeeersatzprodukt
im Sortiment. Die Lupinen stam-
men vom Hof Becker in Nieder-
kassel.
Zum Jubiläum erfährt das Un-
ternehmen eine besondere Eh-
rung durch die Stadt: Die Bosch-
straße, an der das Traditions-
unternehmen seinen Sitz hat,
wird umbenannt in Schmitz-
Mertens-Straße.

Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.Der erste Kugelröster, in dem Rohkaffee verarbeitet wurde.

Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-Kurz vor Beginn des Ersten Weltkriegs wirbt man für Kaffee-Ersatz-
Produkte.Produkte.Produkte.Produkte.Produkte.
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NRW-Krankenhäuser
protestieren gegen
fehlenden Finanzausgleich
des Bundes:
Die GFO Kliniken Troisdorf beteiligen sich
an großer Kundgebung
Troisdorf. Die nordrhein-west-
fälischen Krankenhäuser for-
dern von der Bundesregierung
die ausreichende und dauer-
hafte Finanzierung der hohen
Inflationskosten und der für das
Jahr 2024 beschlossenen Tarif-
erhöhung von rund zehn Pro-
zent.
Bisher weigert sich der Bund
aber, seinem gesetzlichen Auf-
trag zu entsprechen und eine
den steigenden Betriebskosten
angemessene Vergütung für die
Kliniken zu ermöglichen.
In der Folge werden immer mehr
Krankenhäuser in eine wirt-
schaftliche Schieflage geraten.
Deshalb werden am Mittwoch,
20. September, rund 10.000 Be-
schäftigte mit einer Kundge-
bung vor dem Landtag in Düs-
seldorf für die finanzielle Absi-
cherung der Daseinsvorsorge
protestieren.
„Die beste Medizin: saubere Fi-
nanzierung“ lautet die Bot-
schaft an Bundesgesundheits-
minister Karl Lauterbach. Auch
die GFO Kliniken Troisdorf un-
terstützten diesen Protest, der
um „fünf vor zwölf“ Uhr begin-
nen wird.
Zu der Kundgebung hat die
Krankenhausgesellschaft Nord-
rhein-Westfalen (KGNW) aufge-
rufen, sie findet parallel mit
bundesweiten Protestveran-
staltungen statt.
„Alle Klinik-Geschäftsleitungen
stehen vor einer schwierigen
Entscheidung: Sie wollen den
Beschäftigten die verdiente Ta-
riferhöhung zahlen.
Denn damit werden die Wertig-
keit ihrer Arbeit und ebenso die
Attraktivität der Krankenhäu-

ser als Arbeitgeber unterstri-
chen.
Aber weil den Geschäftsführer-
innen und Geschäftsführern das
Geld dazu fehlt, bringen sie ihr
Krankenhaus und damit viele,
viele Arbeitsplätze in Gefahr“,
beschreibt Ingo Morell, Präsi-
dent der Krankenhausgesell-
schaft Nordrhein-Westfalen
(KGNW), einen sich aufbauen-
den Konflikt.
„Diese Gefahr ist absolut real
und konkret nachweisbar. Der
Bundesgesundheitsminister hat
es in der Hand, einen gefährli-
chen Abwärtsstrudel für die Da-
seinsvorsorge zu verhindern.
Der Bundesgesundheitsminis-
ter bestreitet auch die wirt-
schaftliche Notlage überhaupt
nicht. Dass er sich bisher wei-
gert gegenzusteuern, ist ratio-
nal nicht nachzuvollziehen.
Dabei darf es nicht bleiben.“
„Die Krankenhäuser in NRW
stehen vor extremen Herausfor-
derungen, weil sie durch enorm
gestiegene Kosten immer mehr
in eine wirtschaftliche Schief-
lage geraten“, sagt Jan-Philipp
Kasch, Regionaldirektor. „Die
Bundesregierung schaut aber
weiter tatenlos dabei zu, wie
Kliniken in immer größerer Zahl
in ernste finanzielle Not gera-
ten.
Denn im nächsten Jahr steht
auch die vereinbarte Tariferhö-
hung von mehr als 10 Prozent
an. Wenn diese Tariferhöhung
nicht refinanziert wird, werden
die Krankenhäuser als Säule
der Daseinsvorsorge massiv
überfordert. In der Folge dro-
hen uns drastische Versor-
gungseinschränkungen.“

„Wir machen Urlaub“
Die Verwaltung der vhs Trois-
dorf und Niederkassel ist vom
2. bis 6. Oktober geschlossen.
Ab dem 9. Oktober sind die

vhs-Mitarbeitenden wieder für
Sie da.
U. Quaasdorf
vhs-Leiterin
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Optik Aldenhoven sagt Dankeschön
Anzeige

Inhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in derInhaber Werner Schulte und Claudia Kraus vor dem Fachgeschäft in der
Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.Sieglarer Larstraße. Auf dem Foto fehlt urlaubsbedingt Sabine Rieck.

TTTTTroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einerroisdorf-Sieglar (Ra) Mit einer
Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-Verabschiedung und einem Um-
trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023trunk am 30. September 2023
sagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Tsagt das Schulte-Team seineneam seineneam seineneam seineneam seinen
Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-Kunden Dankeschön. Das Fach-
geschäft bleibt erhalten und geschäft bleibt erhalten und geschäft bleibt erhalten und geschäft bleibt erhalten und geschäft bleibt erhalten und WWWWWererererer-----
ner Schulte geht nicht so ganz.ner Schulte geht nicht so ganz.ner Schulte geht nicht so ganz.ner Schulte geht nicht so ganz.ner Schulte geht nicht so ganz.
Seit 23 Jahren ist das Augenop-
tikergeschäft von Werner Schul-
te in dem stattlichen Gebäude
an der Larstraße zuhause. Am 1.
April 1999 übernahm er das Fach-
geschäft von Optiker Hans Al-
denhoven, der als Erstmieter im
Jahr 1973 in die Geschäftsräu-
me einzog. Somit gibt es das
Augenoptiker-Fachgeschäft seit
sage und schreibe 50 Jahren.
Ende September geht Werner
Schulte in den wohl verdienten
Ruhestand. Er hilft dennoch, wie
es die Lage erfordert, weiter im
Geschäft aus und bleibt als indi-
vidueller Berater und Urlaubs-
vertretung der Kundschaft erhal-
ten. „Ich möchte mich auch im
Namen meiner Mitarbeiterinnen
Claudia Kraus und Sabine Rieck
bei unseren Kunden für die jah-
relange Treue und gute Zusam-
menarbeit sehr herzlich bedan-

ken“, sagt Werner Schulte. Und
weiter: „Als SMG-Mitglied haben
wir die Aktivitäten immer gerne
unterstützt. So waren die Emp-
fänge der Prinzen aus Sieglar und
Eschmar schon traditionelle Ver-
anstaltungen bei uns im Haus.
Das hat uns immer sehr viel Spaß
bereitet.“ Zukünftig wird Werner
Schulte mehr Zeit für die Familie
und seine Hobbys haben, worauf
er sich freut.
Weiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts abWeiterführung des Geschäfts ab
1.1.1.1.1. Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer Oktober 2023 durch die Heer-----
horst GmbHhorst GmbHhorst GmbHhorst GmbHhorst GmbH
Seit sieben Jahren besteht
mittlerweile eine gute Zusam-
menarbeit mit Akustik Heerhorst
in Sieglar. Hier haben zwei Fach-
geschäfte zueinander gefunden,
die beide auf eine lange Tradition
verweisen können, denn auch die
Optik-Akustik Heerhorst GmbH ist
als Familienbetrieb seit über 70
Jahren eng mit der Region und
ihren Menschen verbunden. Bei-
de Fachgeschäfte in Sieglar wer-
den 2024 im Aldenhoven-Ge-
schäft zusammengeführt und die
Belegschaft wird übernommen.
Mit einer Verabschiedung und ei-

nem Umtrunk am 30. September
2023 von 10.00 bis 14.00 Uhr sagt

das Schulte-Team seiner treuen
Kundschaft Dankeschön.
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PREMIERE: „8 Frauen“
Das Highlight 2023 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“

Anzeige

(FOTOS : Oliver Stopinski)(FOTOS : Oliver Stopinski)(FOTOS : Oliver Stopinski)(FOTOS : Oliver Stopinski)(FOTOS : Oliver Stopinski)

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,, dem fran-
zösischen Autor und Regisseur
Robert Thomas gelang 1961 mit
seinen „8 Frauen“ (Original:
HUIT FEMMES) ein riesiger Hit.
Mit feiner Ironie karikiert er die
bourgeoisen Verhältnisse der
50ger Jahre und spielt lustvoll
mit den Rollenbildern dieser
Zeit. Der gleichnamige Film wur-
de auf der Berlinale gefeiert und
erhielt unter anderem einen Sil-
bernen Bären für das Darstel-
lerensemble, das auch mit dem
Europäischen Filmpreis ausge-

zeichnet wurde. In Frankreich ge-
hört „8 Frauen“ zu den erfolg-
reichsten Filmen. Auch in Deutsch-
land fand der Film großen An-
klang…
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Eine abgelegene
Villa, ein verschneiter französi-
scher Ort. Weihnacht. Eine wohl-
habende Familie kommt zusam-
men, um das Fest zu feiern. Sie-
ben Frauen. Die achte erscheint
unerwartet, nachdem der Haus-
herr tot aufgefunden wird. Grau-
sam ermordet, ein Messer steckt
in seinem Rücken. Tot sind auch

Telefon und Autos. Der Schnee
liegt meterhoch, man ist von der
Außenwelt abgeschnitten. Eine
fatale Situation. Panik kommt auf.
Ist der Mörder vielleicht noch im
Haus? Dazu Misstrauen, Verdäch-
tigungen. Denn eines wird schnell
klar: In diesem Fall muss der Mör-
der eine Mörderin sein! Keine der
Damen hat ein Alibi, alle haben
ein Motiv, jede ein Geheimnis,
jede verstrickt sich im Lauf der
aberwitzigen Geschichte mehr
und mehr in einem Netz aus Lü-
gen und Heimlichkeiten. Acht Lei-

denschaften mit ihren aufge-
stauten Lebensträumen, Frust-
rationen und Verletzungen pral-
len auf und gegeneinander…
Alle Alle Alle Alle Alle AufführungenAufführungenAufführungenAufführungenAufführungen werden im
Bürgerhaus „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstr. 1, Trdf.-Sieglar), ge-
zeigt. Für Speisen und Getränke
ist bestens gesorgt, so dass wir
Sie nebst guter Laune auch
gerne hungrig und durstig er-
warten! Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Premiere: 21.10.2023 (19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr);
22.10.2023 (17 Uhr); 28.10.2023
(19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr); 29.10.2023 (17 Uhr).
Reservieren Sie gerne Ihren
WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Terminerminerminerminermin so lange Karten
vorhanden sind (Preis: 15,00 €
bzw. 11,00 € ermäßigt). Alle Kar-
ten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen. Mit persön-
lichen Grüßen, Christian Schä-
fer (1. Vorsitzender).
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Haushalts-
satzung des Zweckverbandes der Industriemeisterschule Troisdorf er-
folgte gemäß § 11 der Zweckverbandssatzung und in Anlehnung an §
16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 26.09.2023 durch Bereit-
stellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Interneta-
dresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nach-
richtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Industriemeisterschule Industriemeisterschule Industriemeisterschule Industriemeisterschule Industriemeisterschule TTTTTroisdorf - Zweckverband der Stadt roisdorf - Zweckverband der Stadt roisdorf - Zweckverband der Stadt roisdorf - Zweckverband der Stadt roisdorf - Zweckverband der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

und der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Siegund der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Siegund der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Siegund der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Siegund der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg
Jahresabschluss 2021

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Industriemeister-
schule Troisdorf hat in seiner Sitzung am 16. März 2023 folgenden
Beschluss gefasst:
„1.)Die Verbandsversammlung stellt nach § 96 Abs. 1 GO NRW den

geprüften Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2021 mit der
Bilanzsumme zum 31.12.2021 von 323.901,72 Euro und einem
Jahresfehlbetrag von 41.037,60 Euro fest.

2.) Die Verbandsmitglieder erteilen nach § 96 Abs. 1 GO NRW der
Verbandsvorsteherin für den Jahresabschluss 2021 vorbehaltlose
Entlastung.“

Der Jahresabschluss kann bis zur Feststellung des jeweils folgenden
Abschlusses im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zimmer 176,
montags - freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
(Tel. 02241 / 900-409) eingesehen werden.
Troisdorf, den 26. September 2022
gez. Tanja Gaspers
Verbandsvorsteherin

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Haushalts-
satzung des Zweckverbandes der Industriemeisterschule Troisdorf er-
folgte gemäß § 11 der Zweckverbandssatzung und in Anlehnung an §
16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 26.09.2023 durch Bereit-
stellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Interneta-
dresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nach-
richtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
1. Haushaltssatzung für das Jahr 20231. Haushaltssatzung für das Jahr 20231. Haushaltssatzung für das Jahr 20231. Haushaltssatzung für das Jahr 20231. Haushaltssatzung für das Jahr 2023

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung desHaushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung desHaushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung desHaushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung desHaushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung des
Zweckverbandes der Industriemeisterschule Zweckverbandes der Industriemeisterschule Zweckverbandes der Industriemeisterschule Zweckverbandes der Industriemeisterschule Zweckverbandes der Industriemeisterschule TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

Aufgrund der §§ 6 und 14 der Zweckverbandssatzung vom 21.04.1966
in der Fassung der 11. Änderungssatzung vom 13.01.2015, in Verbin-
dung mit den §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
13.04.2022 (GV. NRW S. 490) in Kraft getreten am 26.04.2022 und in
Verbindung mit dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit in
der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621),
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Änderung des
Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit vom 13.04.2022 (GV.
NRW. S. 490), in Kraft getreten am 26.04.2022, hat die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes der Industriemeisterschule Troisdorf -
Zweckverband der Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg
und der Stadt Troisdorf - am 16.03.2023 folgende Haushaltssatzung
erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die Erfüllung

der Aufgaben des Zweckbandes der Industriemeisterschule Troisdorf
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendi-
gen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 323.500,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 319.000,00 Euro
im Finanzplan
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit auf 323.500,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lfd.
Verwaltungstätigkeit auf 317.500,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf 0,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit
auf 21.500,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf 0,00 Euro
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit
auf 0,00 Euro
festgesetzt.

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Kredite für Investitionen werden nicht veranschlagt.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfolgen.

§ 5§ 5§ 5§ 5§ 5
Der Höchstbetrag für die Kredite, die zur Liquiditätssicherung in An-
spruch genommen werden dürfen, wird auf 150.000 Euro festgesetzt.

§ 6§ 6§ 6§ 6§ 6
Die Pauschalentschädigungen für die Mitglieder des Zweckverbandes
zur Abgeltung des Verwaltungsaufwandes für das Haushaltsjahr 2023
werden wie folgt festgesetzt:
Industrie- und Handelskammer Bonn/Rhein-Sieg 6.000 Euro
Stadt Troisdorf 40.000 Euro

§ 7§ 7§ 7§ 7§ 7
Die Budgets sind untereinander gegenseitig deckungsfähig. Nicht
benötigte Aufwendungen oder Mehrerträge können zur Tätigung von
Investitionen verwandt werden.

§ 8§ 8§ 8§ 8§ 8
Die Erheblichkeitsgrenzen für über- und außerplanmäßige Aufwendun-
gen und Auszahlungen werden folgendermaßen festgesetzt:
Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen: 10.000 Euro oder
10% des Ansatzes
Außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen: 5.000 Euro
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die Haushaltsatzung mit ihren
Anlagen ist gemäß § 79 Abs. 5 GO dem Landrat als untere staatliche
Verwaltungsbehörde in Siegburg mit Schreiben vom 22.05.2023 ange-
zeigt und mit Schreiben vom 24.07.2023 zur Kenntnis genommen
worden.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) die Verbandsvorsteherin hat den Satzungsbeschluss vorher bean-

standet oder
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d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Zweckver-
band vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Bonn/Troisdorf, 26. September 2023
gez. Jürgen Hindenberg
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Satzung der
Stadt Troisdorf über die Unterhaltung, Benutzung und Erhebung von
Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen, Aussiedler und
Flüchtlinge erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 27. September 2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
1. Änderung vom 25.09.2023 der Satzung der Stadt Änderung vom 25.09.2023 der Satzung der Stadt Änderung vom 25.09.2023 der Satzung der Stadt Änderung vom 25.09.2023 der Satzung der Stadt Änderung vom 25.09.2023 der Satzung der Stadt TTTTTroisdorf überroisdorf überroisdorf überroisdorf überroisdorf über

die Unterhaltung, Benutzung und Erhebungdie Unterhaltung, Benutzung und Erhebungdie Unterhaltung, Benutzung und Erhebungdie Unterhaltung, Benutzung und Erhebungdie Unterhaltung, Benutzung und Erhebung
von Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen,von Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen,von Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen,von Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen,von Gebühren der Unterkünfte für obdachlose Personen,

Aussiedler und FlüchtlingeAussiedler und FlüchtlingeAussiedler und FlüchtlingeAussiedler und FlüchtlingeAussiedler und Flüchtlinge
vom 15. Juni 2023vom 15. Juni 2023vom 15. Juni 2023vom 15. Juni 2023vom 15. Juni 2023

Aufgrund des § 7 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW), der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969
(GV. NW. S. 712), des Gesetzes zur Ausführung des Asylbewerberleis-
tungsgesetzes (AG AsylbLG) vom 28. Februar 2003 (GV. NRW. S. 95) und
des Gesetzes über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer Flücht-
linge (Flüchtlingsaufnahmegesetz - FlüAG) vom 28. Februar 2003 (GV.
NRW. S. 93), jeweils in den bei Erlass dieser Satzung gültigen Fassun-
gen, hat der Rat der Stadt Troisdorf in seiner Sitzung am 19. September
2023 folgende Änderung der Satzung der Stadt Troisdorf über die
Unterhaltung, Benutzung und Erhebung von Gebühren der Unterkünf-
te für obdachlose Personen, Aussiedler und Flüchtlinge vom 15. Juni
2023 beschlossen:

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
In der Anlage 1 der Satzung der Stadt Troisdorf über die Unterhaltung,
Benutzung und Erhebung von Gebühren der Unterkünfte für obdachlo-
se Personen, Aussiedler und Flüchtlinge vom 15. Juni 2023 werden die
Unterkünfte Kölner Str. 80, Larstr. 80 und Wilhelmstr. 8 ergänzt.
In der Anlage 1 wird die Passage „Nebenkosten incl. 0,40 € für
Allgemeinstrom“ in „Nebenkosten incl. 0,48 € für Allgemeinstrom“
geändert.

Artikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel IIArtikel II
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.10.2023 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Neufassung der Satzung der Stadt Troisdorf über die
Unterhaltung, Benutzung und Erhebung von Gebühren der Unterkünf-
te für obdachlose Personen, Aussiedler und Flüchtlinge vom 15. Juni
2023 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf
von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Troisdorf, den 25.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Beschluss zur öffentlichen
Auslegung der Satzungen für die
Denkmalbereiche „Kasinoviertel“,
„Rote Kolonie“ und „Schwarze
Kolonie“
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Ra-
tes der Stadt Troisdorf hat in der Sitzung am 31.01.2023 auf
Grundlage des § 10 Abs. 4 des Nordrhein-westfälischen Denkmal-
schutzgesetzes (DSchG NRW) und der §§ 4 und 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) sowie des §
172 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 89 Abs. 1 der
Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauord-
nung - (BauO NRW) in Verbindung mit den §§ 13, 13a, 214 und
215 Bau GB folgenden Beschluss gefasst:
• Denkmalbereichssatzung für das „Kasinoviertel“
• Denkmalbereichssatzung für die „Rote Kolonie“
• Denkmalbereichssatzung für die „Schwarze Kolonie“
• Erhaltungssatzung für das „Kasinoviertel“
• Erhaltungssatzung für die „Rote Kolonie“
• Erhaltungssatzung für die „Schwarze Kolonie“
• Gestaltungssatzung für das „Kasinoviertel“
• Gestaltungssatzung für die „Rote Kolonie“
• Gestaltungssatzung für die „Schwarze Kolonie“
BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeit gem. §10 DSchG
NRW und § 3 Abs. 1 BauGB über die Entwürfe zur Änderung der
Denkmalbereichssatzungen für das Kasinoviertel, die „Rote Ko-
lonie“ und die „Schwarze Kolonie“, zur Änderung der Erhaltungs-
satzungen für das Kasinoviertel und die „Rote Kolonie“, zur
Änderung der Gestaltungssatzungen für das Kasinoviertel und
die Rote Kolonie sowie zur Aufstellung einer Erhaltungssatzung
und einer Gestaltungssatzung für die „Schwarze Kolonie“ durch
Aushang der Unterlagen für die Dauer von 4 Wochen und durch
eine Anhörung frühzeitig zu unterrichten und ihr Gelegenheit zur
Äußerung und Erörterung zu geben. Soweit erforderlich sind auch
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die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4
Abs. 1 BauGB entsprechend frühzeitig zu unterrichten.
Der Denkmalbereich „Kasinoviertel“ in Troisdorf-West umfasst
den Bereich Louis-Mannstaedt-Straße, Stahlstraße, In der Gro-
nau, Kasinostraße, Hornackerstraße und Hornackerplatz. Die ge-
naue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist in der Planzeichnung
festgesetzt. (siehe auch nachstehenden Übersichtsplan aus der
Amtlichen Basiskarte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2021 -
nicht maßstabsgerecht)
Der Denkmalbereich „Rote Kolonie“ umfasst den Bereich Hans-
Böckler-Straße, Bismarckstraße, Bismarckplatz, Roonstraße, Zep-
pelinplatz, Parcevalstraße, Oberlarer Straße, Großstraße, Mosel-
straße sowie Moselstraße und Blücherstraße 37. Die genaue
Abgrenzung des Geltungsbereiches ist in der Planzeichnung fest-
gesetzt. (siehe auch nachstehenden Übersichtsplan aus der Amt-
lichen Basiskarte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2021 - nicht
maßstabsgerecht)
Denkmalbereich Rote Kolonie
Der Denkmalbereich „Schwarze Kolonie“ umfasst den Bereich
Dieselstraße, Langenstraße, Gersbeckplatz, Gersbeckstraße, Watt-
straße, Beumerstraße, Windgassenplatz, Martinstraße, Besse-
merstraße, Thomasstraße, Gilchriststraße, Lürmannstraße, Bueck-
straße, Kruppstraße und Siemensstraße. Die genaue Abgrenzung
des Geltungsbereiches ist in der Planzeichnung festgesetzt. (sie-
he auch nachstehenden Übersichtsplan aus der Amtlichen Basis-
karte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2021 - nicht maßstabsge-
recht)
Denkmalbereich Schwarze Kolonie
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz ist mit
den vorgelegten Entwürfen einverstanden.
In seiner Sitzung am 18.08.2022 hatte der Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz die Verwaltung mit der Ände-
rung der Satzungen für die drei Troisdorfer Denkmalbereiche, das
Kasinoviertel, die „Rote Kolonie“ und die „Schwarze Kolonie“
beauftragt.
Die Satzungsentwürfe liegen mit der Begründung und den we-
sentlichen, bisher vorliegenden Stellungnahmen in der Zeit
vom 04.10. bis 27.10.2023 einschließlichvom 04.10. bis 27.10.2023 einschließlichvom 04.10. bis 27.10.2023 einschließlichvom 04.10. bis 27.10.2023 einschließlichvom 04.10. bis 27.10.2023 einschließlich
im Rathaus, Bauordnungamt, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf,
3. Obergeschoss, Gebäudeteil C während der nachstehend ge-
nannten Dienststunden öffentlich aus:
Montag 08:00 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr - 19:00 Uhr
Dienstag - Freitag 08:00 Uhr - 12:30 Uhr
Zu diesen Zeiten werden beim Amtsleiter des Bauordnungsamts,
Raum 341 und bei der Unteren Denkmalbehörde, Raum 339, im 3.
Obergeschoss des Rathauses, Auskünfte erteilt.
Digitale Unterrichtung und Beratung:Digitale Unterrichtung und Beratung:Digitale Unterrichtung und Beratung:Digitale Unterrichtung und Beratung:Digitale Unterrichtung und Beratung:
Die aushängenden Pläne und Texte sind auf der städtischen Inter-
netseite www.troisdorf.de unter der Rubrik BAUEN & PLANEN >
Stadtplanung > Öffentlichkeitsbeteiligung einsehbar.
Die Mitarbeiter*innen der Unteren Denkmalbehörde informieren
gerne per E-Mail unter der Adresse Denkmal@Troisdorf.de über
die o.g. Satzungsentwürfe.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zu den Satzungsentwürfen unter der oben angeführten
Dienststelle im Rathaus insbesondere schriftlich oder zur Nieder-
schrift zu den vorbezeichneten Zeiten vorgebracht werden. Äuße-
rungen können auch an die E-Mail-Adresse Denkmal@Troisdorf.de
gerichtet werden.
Im weiteren Verfahrensgang werden die eingegangenen Stel-
lungnahmen mit dem LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland
erörtert. Über die Satzungen entscheidet der Rat der Stadt Trois-
dorf in öffentlicher Sitzung. Danach ist der Entwurf der Denkmal-
bereichssatzung der Oberen Denkmalbehörde unter Beifügung
der zugrundeliegenden entscheidungserheblichen Gutachten so-
wie der erhobenen Einwendungen zur Genehmigung vorzulegen.
Das Ergebnis der Offenlage wird mit Angabe der Entscheidungs-
gründe mitgeteilt. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung über die Bauleitpläne un-

berücksichtigt bleiben.
Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 10 Abs. 4 des Nordrhein-westfälischen Denk-
malschutzgesetzes (DSchG NRW), §§ 4 und 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW), § 172 Abs. 1
des Baugesetzbuches (BauGB), § 89 Abs. 1 der Bauordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung - (BauO NRW),
§§ 13, 13a, 214 und 215 Bau GB
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite
www.troisdorf/bekanntmachungen bereitgestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zu-
standekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Be-
stimmung oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.

Troisdorf, 27.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan O 213Bebauungsplan O 213Bebauungsplan O 213Bebauungsplan O 213Bebauungsplan O 213

Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite unter
der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereit-
gestellt worden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustande-
kommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung oder
des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser

Beschluss zur Aufstellung bzw. Änderung von Bauleitplänen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz der Stadt
Troisdorf hat in der Sitzung am 07.09.2023 auf Grundlage der §§ 1 Abs.
8 und § 2 Abs. 1 bzw. i. V. m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S.
3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 12.Juli 2023 (BGBl.
2023 I Nr. 184) geändert worden ist, folgenden Beschluss gefasst:
• Bebauungsplan O 213,Bebauungsplan O 213,Bebauungsplan O 213,Bebauungsplan O 213,Bebauungsplan O 213, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlarroisdorf-Oberlar,,,,, Bereich Bon- Bereich Bon- Bereich Bon- Bereich Bon- Bereich Bon-

ner Straße, Meitnerstraße, Boschstraße (Sicherung der gewerbli-ner Straße, Meitnerstraße, Boschstraße (Sicherung der gewerbli-ner Straße, Meitnerstraße, Boschstraße (Sicherung der gewerbli-ner Straße, Meitnerstraße, Boschstraße (Sicherung der gewerbli-ner Straße, Meitnerstraße, Boschstraße (Sicherung der gewerbli-
chen Nutzung, Umgang mit Gemengelage)chen Nutzung, Umgang mit Gemengelage)chen Nutzung, Umgang mit Gemengelage)chen Nutzung, Umgang mit Gemengelage)chen Nutzung, Umgang mit Gemengelage)

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz beschließt,
im Stadtteil Troisdorf- Oberlar einen Bebauungsplan im vereinfachten
Verfahren aufzustellen (§ 2 Abs. 1 i.V.m. u. § 13 BauGB).
Der Plan erhält die Bezeichnung Bebauungsplan O 213, Stadtteil
Troisdorf-Oberlar, Bereich Meitner-, Bosch- und Bonner Straße. Der
Plangeltungsbereich ist in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan
dokumentiert. Geringfügige Änderungen des Plangebietes während
der Bearbeitung bleiben vorbehalten. Der Plan erhält die Priorität II.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB
ortsüblich bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass der Plan im
vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll.
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Vorentwurf zu erarbeiten und
dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz vor der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit vorzustellen.“
(siehe auch nachstehenden Übersichtsplan aus der Amtlichen Basis-
karte (ABK) des RSK: © Geobasis NRW 2023 - nicht maßstabsgerecht)
Mit diesem Beschluss wird das Verfahren zur Aufstellung bzw. Ände-
rung des vorgenannten Bauleitplanes ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung gemäß § 13 eingeleitet. Über die Beteiligung der Öffent-
lichkeit an der Planung und die weiteren Verfahrensgänge erfolgen zu
gegebener Zeit gesonderte Bekanntmachungen.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei
denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.
Troisdorf, 14.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Lärmaktionsplan, erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Run-Lärmaktionsplan, erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Run-Lärmaktionsplan, erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Run-Lärmaktionsplan, erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Run-Lärmaktionsplan, erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung (Run-
de 4)de 4)de 4)de 4)de 4)
Für das Stadtgebiet Troisdorf wurden aufgrund des Gesetzes zur Um-
setzung der EG-Richtlinie über die Bewertung und Bekämpfung von
Umgebungslärm gemäß § 47c des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG) in der 4. Runde 2023 neue Lärmkarten angefertigt für
Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 3
Mio. Kfz pro Jahr und für den Flughafen Köln-Bonn. Auf Grundlage
dieser neuen Lärmkarten, die im Internet unter https://
www.umgebungslaerm.nrw.de/ seit dem 04.07.2023 einsehbar sind,
hat der Ausschuss für Mobilität und Bauwesen in seiner Sitzung am
15.08.2023 die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung des Lärm-
aktionsplanes (Runde 4) gemäß § 47d BImSchG beschlossen.
Die digitale Beteiligung erfolgt über das zentrale Portal Beteiligung
NRW in der Zeit vom 09.10.vom 09.10.vom 09.10.vom 09.10.vom 09.10. bis 10.11.2023 bis 10.11.2023 bis 10.11.2023 bis 10.11.2023 bis 10.11.2023 (https://beteiligung.nrw.de/
portal/troisdorf/beteiligung/themen/1003706)
Die interaktive Karte des Meldeverfahrens enthält bereits die aktu-
ellsten Berechnungen für die 24h-Pegel Straße und Flugverkehr. In der
Karte haben die Bürger*innen, auch anonym, die Möglichkeit eine
Meldung zur Lärmsituation abzugeben. Nach der Beteiligung wird ein
erster Entwurf des Lärmaktionsplanes erstellt und für die Offenlage
vorbereitet.
Während der erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung besteht Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung. Stellungnahmen können in
dieser Zeit schriftlich an die im Internet genannte E-Mail-Adresse oder
Stadtplanung@troisdorf.de gerichtet werden sowie postalisch an die
Stadt Troisdorf unter der unten genannten Adresse. Dort werden auch
Auskünfte erteilt oder Stellungnahmen zur Niederschrift aufgenom-
men.
Stadt Troisdorf, Stadtplanungsamt, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf,
3. Obergeschoss, Gebäudeteil C.
Montag, Dienstag u. Donnerstag 07:30-12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00
Uhr
Mittwoch u. Freitag 07:30-12:30 Uhr
Rechtsgrundlage:Rechtsgrundlage:Rechtsgrundlage:Rechtsgrundlage:Rechtsgrundlage: §§ 47a-f des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BIm-
SchG) in der bei Veröffentlichung dieser Bekanntmachung geltenden
Fassung.
Troisdorf, 21.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung über die Planfest-
stellung der S13 erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Troisdorf am 28.09.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetadresse www.troisdorf.de/bekannt-

machungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:
Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung über die Auslegung zum Planfest-
stellungsverfahren für das Bauvorhaben Troisdorf, PFA 1 (3. Planände-
rung): S 13, Streckenausbau (Geschäftszeichen: 641pä/016-2023#014)
in den Städten Troisdorf und Sankt Augustin des Eisenbahn-Bundes-
amtes Köln wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Troisdorf, den 21.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
über die Auslegung
zum Planfeststellungsverfahren für das Bauvorhaben
Troisdorf, PFA 1 (3. Planänderung): S 13, Streckenausbau
(Geschäftszeichen: 641pä/016-2023#014)
Der insgesamt 2.528 km lange Planfeststellungsabschnitt (PFA) 1 be-
findet sich auf dem Gebiet der Stadt Troisdorf und der Stadt Sankt
Augustin. Die nördliche Planfeststellungsgrenze liegt in der Gemar-
kung Troisdorf, Flur 11 bei km 1,458. Die südliche Grenze liegt bei km
3,983 (Kilometrierung km 3,986 zum PFA 2) in der Gemarkung Nieder-
menden, Flur 3502.
Im PFA 1 verläuft die Ausbautrasse (DB-Strecke Nr. 2695) komplett
westlich der vorhandenen DB-Strecke Nr. 2324 Mülheim(R)-Speldorf -
Niederlahnstein.
Die neu zu errichtenden Bahnanlagen im PFA 1 umfassen im Wesentli-
chen den ein- bzw. zweigleisigen Ausbau des vorhandenen Strecken-
querschnittes sowie den Neubau der S-Bahnstation im Bahnhof Fried-
rich-Wilhelms-Hütte.
Gegenstand der vorliegenden Planänderung sind erst im Rahmen der
Ausführung als notwendig erkannte neue Bedarfe an Grund und Boden
im Bereich eines Radweges an der A 560, sowie von Baustelleneinrich-
tungsflächen, bisher unberücksichtigte, aber notwendige Dammstabi-
lisierungen an der A 560, eine Stützwand, und damit verbunden Anpas-
sungen der Roncallistraße in diesem Bereich, ein mit dem aktuellen
Regelwerk konformer Ersatzneubau einer bestehenden Gleisfeldbe-
leuchtung im Bereich Friedrich-Wilhelmshütte, Verschluss und Ersatz
bestehender Baumhöhlen sowie die aufgrund neuer Erkenntnisse
nunmehr nicht mehr notwendigen und daher künftig wegfallenden
Vogelschutzeinrichtungen an der Siegbrücke.
Das Eisenbahn-Bundesamt führt auf Antrag der DB Netz AG, I.NI-W-K-
B (Vorhabenträgerin), vom 12.05.2023 für das genannte Bauvorhaben
das Anhörungsverfahren nach § 73 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwV-
fG) in Verbindung mit § 18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) durch.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke in den Städten
bzw. Gemeinden Troisdorf / Sankt Augustin beansprucht. Für das Vor-
haben wurde mit verfahrensleitender Verfügung vom 04.09.2023 fest-
gestellt, dass nach §§ 5 ff. Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) mit den entscheidungser-
heblichen Unterlagen liegt in der Zeit vom 09.10.2023 bis einschließ-
lich 08.11.2023 (einen Monat) bei der Stadtverwaltung Troisdorf, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf während der Dienststunden
Montag 07:30-12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag 07:30-12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 07:30-12:30 Uhr
Donnerstag 07:30-12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Freitag 07:30-12:30 Uhr
im 3. Obergeschoss, Gebäudeteil C, in Raum 321 zur allgemeinen
Einsichtnahme öffentlich aus.
Zeitgleich werden diese Bekanntmachung und die zur Einsicht ausge-
legten Planunterlagen auch auf der Internetseite des Eisenbahn-Bun-
desamtes (https://www.eba.bund.de/anhoerung)
zugänglich gemacht.
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann

gemäß § 73 Abs. 4 VwVfG bis zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist - bis einschließlich 22.11.2023 - beim Eisenbahn-
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Bundesamt, Außenstelle Köln, Werkstattstraße 102, 50733 Köln,
oder bei der oben genannten Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift Einwendungen gegen
den Plan erheben.
Nach Ablauf der genannten Frist sind Einwendungen, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen (§
18 Abs. 1 Satz 3 AEG in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).
Einwendungen und Stellungnahmen der Vereinigungen sind nach
Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5
VwVfG).

Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
1. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichti-

gung der anerkannten Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5
VwVfG von der Auslegung des Plans.

2. Das Eisenbahn-Bundesamt kann auf eine Erörterung der rechtzei-
tig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§
18a Nr. 1 AEG). Weiterhin kann das Eisenbahn-Bundesamt anstelle
einer mündlichen Erörterung eine Online-Konsultation durchfüh-
ren (§ 5 Abs. 1, 2 PlanSiG). Findet ein Erörterungstermin oder eine
Online-Konsultation statt, werden diese ortsüblich und auf der
Internetseite des Eisenbahn-Bundesamtes bekannt gemacht. Fer-
ner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben
oder Stellungnahmen abgegeben haben, von dem Termin geson-
dert benachrichtigt. Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzu-
nehmen, so können diese durch öffentliche Bekanntmachung er-
setzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuwei-
sen, die zu den Akten des Eisenbahn-Bundesamtes zu geben ist.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit
Abschluss des Erörterungstermins beendet. Der Erörterungster-
min ist nicht öffentlich.

1. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen oder Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kosten wer-
den nicht erstattet.

2. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem
Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.

3. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss
des Anhörungsverfahrens durch das Eisenbahn-Bundesamt ent-
schieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und anerkannten Vereinigungen nach §
73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG kann durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen
sind.

4. Vom Beginn der Auslegung des Planes an tritt die Veränderungs-
sperre nach § 19 Abs. 1 AEG in Kraft. Darüber hinaus steht ab
diesem Zeitpunkt der Vorhabenträgerin ein Vorkaufsrecht an den
vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).

5. Nähere Hinweise zum Datenschutz in Planfeststellungsverfahren
siehe unter https://www.eba.bund.de/datenschutzhinweise.

Troisdorf, den 21.09.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
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TTag der offenen Tür  

Anzeige

Tag der offenen Tür - Imkerei Rosenau -
Türen auf mit der Maus
Am 3. Oktober 2023 von 11 bis
17 Uhr, feiern wir Tag der offe-
nen Tür und bieten Einblicke in
die Imkerei und Honigverarbei-
tung sowie viele andere Aktio-
nen. Wir beteiligen uns wieder
bei der Veranstaltung „Türen auf
mit der Maus“ von der WDR Sen-
dung mit der Maus. Das diesjäh-
rige Motto ist „Wertvolle Schät-
ze“, daher zeigen wir unteran-
derem die Entstehung, Ernte und
Verarbeitung von Bienenwachs
und Honig.
Wir möchten Ihnen die Welt der
Bienen näher bringen und in der
Honigverarbeitung den Weg von
der Honigwabe bis zum fertigen
regionalen Honigglas zeigen. Für
Kinder wird es die Möglichkeit
geben ein Bienenquiz zu ma-
chen und bei gutem Wetter auf
unsere Hüpfburg zu gehen.
Ebenfalls kann eine Bastelvor-
lage der Maus ausgemalt und
als Button mit nach Hause ge-
nommen werden.
Probieren Sie unsere vielen ver-
schiedenen regionalen Honigsor-
ten sowie andere Bienenproduk-
te und seien Sie gespannt auf
unseren Honigladen. Wissenswer-
tes zur Honigbiene, Imkerei und
zur Honigvielfalt erfahren Sie an
unserem Infostand. Für Ihr leibli-
ches Wohl ist mit Honigwaffeln
sowie Bratwürstchen und Pom-
mes bestens gesorgt und auch
der Getränkestand bietet eine
Auswahl bekannter wie regiona-
ler Getränke.
Außerhalb dieser Veranstaltung
sind unsere regulären Öffnungs-
zeiten des Honigladens immer
montags bis freitags von 15-18
Uhr und am Samstag von 10-13
Uhr. Neben dem regionalen Ho-
nig als Hauptprodukt, bieten wir
auch andere Bienenprodukte wie
Bienenwachskerzen, Propolis,
Blütenpollen, Salben, Seifen,
Honig-Bonbons uvm. an. Wir sind
eine Imkerei, die sich der natur-
gemäßen Bienenhaltung und re-
gionalen Honiggewinnung des
Rheinland Honig verschrieben
hat. Unsere Bienenvölker ste-
hen auf mehreren Standorten
verteilt in Troisdorf, Niederkas-
sel, Lohmar, Bonn und Köln.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der Imkeam der Imkeam der Imkeam der Imkeam der Imkerei Rosenauerei Rosenauerei Rosenauerei Rosenauerei Rosenau
freut sich auf Ihren Besuch.freut sich auf Ihren Besuch.freut sich auf Ihren Besuch.freut sich auf Ihren Besuch.freut sich auf Ihren Besuch.
WWWWWeitere Infos auf wwweitere Infos auf wwweitere Infos auf wwweitere Infos auf wwweitere Infos auf www.imk.imk.imk.imk.imkerei-erei-erei-erei-erei-
rosenau.de und Facebook/Ins-rosenau.de und Facebook/Ins-rosenau.de und Facebook/Ins-rosenau.de und Facebook/Ins-rosenau.de und Facebook/Ins-
tagram: @imkereirosenautagram: @imkereirosenautagram: @imkereirosenautagram: @imkereirosenautagram: @imkereirosenau
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Klimawochenende in der City:
Troisdorf Klima Fit mit verkaufsoffenem Sonntag

Bürgermeister Alexander Biber und Veranstaltungsleiter David Dorns-Bürgermeister Alexander Biber und Veranstaltungsleiter David Dorns-Bürgermeister Alexander Biber und Veranstaltungsleiter David Dorns-Bürgermeister Alexander Biber und Veranstaltungsleiter David Dorns-Bürgermeister Alexander Biber und Veranstaltungsleiter David Dorns-
eifer freuen sich auf Troisdorf Klima Fiteifer freuen sich auf Troisdorf Klima Fiteifer freuen sich auf Troisdorf Klima Fiteifer freuen sich auf Troisdorf Klima Fiteifer freuen sich auf Troisdorf Klima Fit

Zum ersten Mal findet am Sams-
tag und Sonntag, 07. und 08. Ok-
tober 2023 jeweils von 11 - 18
Uhr die Veranstaltung Troisdorf
Klima Fit in der Fußgängerzone,
Kölner Straße statt.
„Dieses Wochenende dreht sich
um Themen, die seit dem Krieg
Russlands gegen die Ukraine noch
drängender sind: Energie, Nach-
haltigkeit, Mobilität. Das sind al-
les Fragen, die im Kern zugleich
den sozialen Zusammenhalt und
den Umweltschutz betreffen,“ so
Bürgermeister Alexander Biber.
Experten aus verschiedenen Be-
reichen werden ihr Wissen teilen
und den Besuchern auf interakti-
ve Weise zeigen, wie sie einen
positiven Beitrag zum Klima-
schutz im Alltag leisten können.
Passend zu den genannten The-
men wird auch ein kulinarisches
Angebot aus regionalen sowie
biozertifizierten Speisen geboten.
Um auch die Kinder mit diesen
Themen spielerisch vertraut zu
machen, gibt es ein abwechs-
lungsreiches Angebot aus Laufrad-
parcours, Blumen pflanzen und
einer gemeinsamen Aktion der
Stadtwerke Troisdorf und der Stadt
Troisdorf in Kooperation mit dem
Verein Deutsche Umwelt-Aktion

e.V. bei der die Kinder zu den The-
men „Strom und Wärme aus der
Sonne“ bzw. „Wie kommt das
Wasser in den Wasserhahn?“ kre-
ativ werden können. Außerdem
steht die Rollende Waldschule mit
einigen Infos zu verschiedenen
Tierarten zur Verfügung.
Im Laufe der Veranstaltung wird
den Besucher*innen Manni Müll-
mann in der schnellen Tonne bzw.
Gustav der schnelle Gärtner auf
dem Segway begegnen, die aller-
hand nützliche Tipps zur Mülltren-
nung bzw. dem Anbau von Gar-
tenkräutern haben.
Ebenfalls Teil der Veranstaltung
wird ein Second Hand Markt sein,
bei dem die Besucher*innen gut
erhaltene Kinder- und Erwachse-
nenbekleidung sowie Accessoie-
res im Sinne der Nachhaltigkeit
erwerben können.
Am Sonntag 08. Oktober findet
zudem von 13 - 18 Uhr noch ein
verkaufsoffener Sonntag statt, bei
dem sich der Troisdorfer Einzel-
handel über einen Besuch seiner
Geschäfte und Stände freut und
zum Stöbern einlädt.
Parallel findet auf Burg Wissem
das traditionelle Erntedankfest
statt.
Ein Leitsystem verbindet die bei-

den Veranstaltungen miteinander.
Die Veranstaltung ist mit den Bus-
linien 501, 503, 506, 507, 508 und
551 bis Haltestelle Troisdorf Bahn-
hof oder Wilhemstraße zu errei-
chen.
Parkplätze findet man in den Park-
häusern im Kaufland, Einfahrt Wil-

ly-Brandt-Ring, im Parkhaus am
Bahnhof, Einfahrt Poststraße, im
Parkhaus der Galerie Troisdorf,
Einfahrt Wilhelmstraße, und Park-
haus Stadthalle.
Weitere Infos unter
www.troisdorf.de und
www.Troisdorf.city/Klima-Fit

Öffentliche Sitzungen im
Oktober 2023
Stadtrat und Ausschüsse

Öffentliche Versteigerung
am 4. Oktober
Räder, Taschen und Handys gefunden

Rathaus am
02. Oktober geschlossen
Kitas geöffnet

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können bei
öffentlichen Sitzungen des Troisdor-
fer Stadtrats und seiner Fachaus-
schüsse zuschauen und zuhören.
Die Sitzungen finden in der Regel
um 18:00 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Do, 19.10.: Ortschaftsausschuss Mit-
te, Sitzungssaal B (Rathaus, 5. OG),
18:30 Uhr
Di, 24.10.: Ausschuss für öffentliche
Einrichtungen, Sitzungssaal A (Rat-

haus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mi, 25.10.: Inklusionsbeirat, Sit-
zungssaal A (Rathaus, Erdgeschoss),
18:00 Uhr
Do, 26.10.: Integrationsrat, Sitzungs-
saal B (Rathaus, 5. OG), 18:30 Uhr
Do, 26.10.: Ausschuss für Mobilität
und Bauwesen, Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18:00 Uhr
Mo, 30.10.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal A (Rathaus, Erd-
geschoss), 18:00 Uhr
Di, 31.10.: Ausschuss für Kinder, Ju-
gend und Familie

Damen- und Herrenräder, Moun-
tainbikes, daneben Schmuck, Ta-
schen und Jacken - viele Alltags-
gegenstände enden als schnöde
Fundsachen im städtischen Fund-
büro. Sie waren bis zum 01. März
2023 abgegeben worden. Die Din-
ge landen bei der öffentlichen
Fundsachen-Versteigerung

am Mittwoch, 04. Oktober 2023,am Mittwoch, 04. Oktober 2023,am Mittwoch, 04. Oktober 2023,am Mittwoch, 04. Oktober 2023,am Mittwoch, 04. Oktober 2023,
um 14 Uhr auf dem Schulhof derum 14 Uhr auf dem Schulhof derum 14 Uhr auf dem Schulhof derum 14 Uhr auf dem Schulhof derum 14 Uhr auf dem Schulhof der
Europaschule Europaschule Europaschule Europaschule Europaschule TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     Am BerAm BerAm BerAm BerAm Ber-----
gergergergergerackackackackacker 31,er 31,er 31,er 31,er 31, 53842  53842  53842  53842  53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
Die Fundsachen kann man eine
halbe Stunde vor der Versteige-
rung besichtigen. Es wird darauf
hingewiesen, dass nur Barzahlung
möglich ist.

Am Montag, 02. Oktober 2023, sind
das Troisdorfer Rathaus und die
Nebenstellen der Stadtverwaltung
ganztägig geschlossen. Die städti-

schen Kindertagesstätten sind zu
den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Stadt bittet um Verständnis für
die Regelung.
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6. Abendmarkt 2023:
Viel Vergnügen auf dem Fischerplatz beim
Oktober-Abendmarkt

Abendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in TroisdorfAbendmarkt in Troisdorf

Der überaus beliebte Abend-
markt geht mit 15 Speise- und
Getränkeständen in die letzte
Runde 2023 und findet
am Freitag, 06. Oktober 2023,am Freitag, 06. Oktober 2023,am Freitag, 06. Oktober 2023,am Freitag, 06. Oktober 2023,am Freitag, 06. Oktober 2023,
von 16 bis 22 Uhr auf dem Fi-von 16 bis 22 Uhr auf dem Fi-von 16 bis 22 Uhr auf dem Fi-von 16 bis 22 Uhr auf dem Fi-von 16 bis 22 Uhr auf dem Fi-
scherplatz,scherplatz,scherplatz,scherplatz,scherplatz,     TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,,
statt. Bei Wein, Bier und Cock-
tails kann man kölsche, portu-
giesische, polnische, italienische
Küche und mehr genießen.

Ab 19.30 Uhr tritt Lars Heermei-
er auf. Pop, Charts 90er bis heu-
te & Rock sind die Musikgenres
auf die man sich bei ihm freuen
darf. Lars ist Singer-Songwriter
aus Köln und ist bereits seit 18
Jahren mit meiner Gitarre
unterwegs.
Der nächste Abendmarkt findet
dann im kommenden Jahr am 03.
Mai 2024 statt.

Online-Abend zu
Erste Hilfe bei Kindern
Online-Themenabend zur Ersten Hilfe für
Kinder und Jugendliche
Am Montag, 23. Oktober 2023,
veranstaltet die Kita Daimlerstra-
ße, 53840 Troisdorf, einen digita-
len Infoabend zu „Wie richtig han-
deln bei Verbrennung, Sturz, Ze-
ckenbiss und Co.?“. Themen wer-
den sein:
• Erste Hilfe vom Säugling bis

zum Schulkind
• Symptome von akuten Not-

fällen, Erkrankungen und Ver-
letzungen erkennen

• geeignete Maßnahmen er-
greifen

• die Hausapotheke für Kinder-
notfälle gut rüsten

Referentin Barbara Holzmann,
Fachärztin für Kinder- und Jugend-
medizin, beantwortet zwischen
19.30-21.45 Uhr Fragen, und führt
durch die Veranstaltung.
Anmeldung, entweder persönlich
in der Kita, telefonisch unter 0 22
41/ 8 21 55, oder per E-Mail unter:
Kg_daimlerstraße@troisdorf.de.
Nach Anmeldung wird der Link zur
Veranstaltung über GoToMeeting
versendet.
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Laubabholservice in Troisdorf
Herbst 2023
Laub auf der Straße birgt Gefah-
ren für den Autoverkehr,
Radfahrer*innen und
Fußgänger*innen.
Besonders bei Regen besteht er-
höhte Rutschgefahr. Daher ist es
wichtig, Laub von den Straßen und
Gehwegen rechtzeitig zu entfer-
nen.
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren unterstützt die Stadt Trois-
dorf im Herbst Bürger*innen bei
der Laubentsorgung und richtet
vom 01. Oktober bis 15 Dezember
zusätzlich zu der Kehrleistung
nach § 4 a der Straßenreinigungs-
satzung einen Laubabholservice
in Straßen mit zahlreichen städti-
schen Bäumen ein.
Die Liste der betroffenen Straßen
mit Angabe der Abholtage finden
Sie in der Anlage.
Anlieger*innen der in der Liste
aufgeführten Straßen sammeln
das Laub in Säcken ein. Die ge-
füllten Säcke können an vorgese-
henen Abholtagen in den oben
angegebenen Zeiträumen mor-
gens bis 7:00 Uhr am Straßenrand
(analog Müllabfuhr) abgestellt
werden.
Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!Bitte beachten!
Beim Abholservice über Laubsä-
cke fällt sehr viel Kunststoffabfall
an. Daher soll die Ausgabe von
Laubsäcken in Zukunft zu Guns-
ten aufgestellter Laubkörbe re-
duziert werden.
Die Laubkörbe werden regelmä-
ßig durch das Baubetriebsamt
geleert.
Hierzu werden wie bereits in 2022
einige Straßen mit Laubsammel-
körben ausgestattet. In den ent-
sprechenden Straßen werden kei-
ne Laubsäcke an die
Anwohner*innen ausgegeben.
Der zuständige Baubetriebshof
bittet die Anwohner*innen,
lediglich das gesammelte Laub
der Gehwege in die Laubkörbe zu
füllen. Grünschnitt und Äste sol-
len nicht über die Körbe entsorgt
werden.
Die mit Laubkörben ausgestatte-
ten Straßen können ebenfalls der
Anlage entnommen werden.
Leere Säcke werden ab 01. Okto-
ber kostenlos zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses am Emp-
fang und auf dem städtischen Bau-
hof während der Dienstzeiten,
Montag - Donnerstag 8:00 - 12:00
Uhr, Freitag 8:00 - 11:00 Uhr aus-
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LaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholserviceLaubabholservice

abgeholt, sofern sie durchsichtig
sind oder aber eine entsprechen-
de Kennzeichnung „Laub“ aufwei-
sen.
Bürger*innen, die nicht in den
Genuss des Abholservice kommen,
können das Laub von städtischen
Bäumen, dass auf der Fahrbahn
und Gehweg gesammelt wurde,
während der
Öffnungszeiten Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 11:00 Uhr.zum
Bauhof, Bonner Straße 56 brin-
gen.
In Vorjahren wurden private Ent-
sorgungen von Gartenabfällen
und Laub insbesondere auf dem
Jahnplatz, Windgassenplatz, am
Waldrand in der Straße Am Hirsch-
park und Windgassenplatz fest-
gestellt. Für die Entsorgung pri-
vater Gartenabfälle sind die Diens-
te der RSAG in Anspruch zu neh-
men. Der städtische Bauhof nimmt
kein Laub und Gartenabfälle von
privaten Grundstücken an.
Die Stadtverwaltung weist darauf
hin, dass die Entsorgung privater
Gartenabfälle und Laub ordnungs-
widrig ist und mit Geldbuße ge-
ahndet werden kann.

schließlich an die Anlieger*innen
der Straßen mit Laubabholservi-

cein kleinen Mengen abgegeben.
Privat zur Verfügung gestellte Sä-

cke werden von den in der Liste
aufgeführten Straßen ebenfalls
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Viel los auf Burg Wissem:
Willkommen beim Erntedankfest!

© Fotostudio Becker© Fotostudio Becker© Fotostudio Becker© Fotostudio Becker© Fotostudio Becker

Das traditionelle Erntedankfest
findet am 07. und 08. Oktober
auf Burg Wissem statt und ver-
spricht ein Wochenende voller
regionaler Köstlichkeiten und
vielfältiger Unterhaltung für die
ganze Familie.
Mit über 50 Verkaufsständen,
die ein breite Palette an regio-
nalen und selbsthergestellten
Produkten präsentieren, werden
die Besucher*innen ein vielfäl-
tiges Angebot zum Stöbern und
Genießen vorfinden.
Das abwechslungsreiche Unter-
haltungsprogramm hält ein mu-
sikalisches Theater mit Laura
Dilettante parat und sorgt am
samstagabend ab 18 Uhr für me-
diterranes Flair mit italienischen
Klängen von Christian Meringo-
lo und seiner Band. Die Technik-
begeisterten Besucher*innen
können sich die Vorführung ei-
ner Dampfmaschine anschauen.
Für die Kinder gibt es eine Fülle

von Aktivitäten, darunter Stock-
brot backen, ein Puppentheater,
elektrische Ponykutschen, ein
historisches Kinderkarussell,
eine Kinder-Eisenbahn und ver-
schiedene Angebote, die ihre
Kreativität anregen.
Die Veranstaltungszeiten sind
am 07. Oktober von 11 - 20 Uhr
(Musikprogramm bis 21 Uhr) und
am 08. Oktober von 11 - 19 Uhr.
Parallel findet in der Fußgän-
gerzone die Veranstaltung Trois-
dorf Klima Fit mit verkaufsoffe-
nem Sonntag statt. Ein Leitsys-
tem verbindet die beiden Ver-
anstaltungen miteinander.
Die Veranstaltung ist mit den
Buslinien 501, 503 und 508 bis
Haltestelle Ursulaplatz zu errei-
chen, Linie 506 bis Römerstra-
ße.
Parkplätze findet man auf dem
Parkplatz in der Carl-Diem-Stra-
ße sowie in den Parkhäusern im
Kaufland, Einfahrt Willy-Brandt-

Ring, im Parkhaus am Bahnhof,
Einfahrt Poststraße, im Parkhaus
der Galerie Troisdorf, Einfahrt
Wilhelmstraße und Parkhaus

Stadthalle.
Weitere Infos unter
www.troisdorf.de und
www.troisdorf.city
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Basteln von Überwinterungs-
hilfen für Vögel
Alpenverein Rhein-Sieg

Bücherverbrennungen von 1933
Verbrannte Orte
Betrachten wir die Orte anders,
wenn wir wissen, was dort pas-
siert ist? Diese Frage steht im
Fokus der Ausstellung „Verbrann-
te Orte - Bücherverbrennungen
von 1933“.

Im Mittelpunkt stehen Fotografi-
en der heutigen verbrannten Orte
und laden die Betrachter ein,
sich mit der Geschichte ausein-
anderzusetzen. Ergänzt werden
die Fotografien durch Hintergrün-

de zu den nationalsozialistischen
Bücherverbrennungen und den
betroffenen Autorinnen und Au-
toren.
Über 160 Verbrennungen gab es
damals in Deutschland, nur weni-

ge sind heute noch bekannt, ein
guter Grund, sich mit diesem Teil
der Geschichte zu beschäftigen.
Die Ausstellung wird vom 03.10
bis zum 15.11. in der Stadtbiblio-
thek im City-Center zu sehen sein.

Auch im Winter sind Kästen wich-
tige Strukturen für viele Vogelar-
ten, weil sie dort einigermaßen
geschützt vor Witterungseinflüs-
sen übernachten können oder
nass-kalte Tage verbringen kön-
nen. Von Hanno Pritzkow werden
die Bedürfnisse der in Städten
überwinternden Arten vorgestellt.
Pro Gruppe wird ein Kasten ge-
baut und ggf. bemalt.
Es darf gerne eigenes Werkzeug
mitgebracht werden wie Akku-

Schraubendreher.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023, 08.10.2023, 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr
Veranstalter: Alpenverein Rhein-
Sieg, Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Alpenverein Rhein-
Sieg, Hippolytusstraße 52
Dauer: 3 Stunden
Kosten: 5 Euro pro Nistkasten-
Bausatz
Anmeldung: Tourist-Information
Burg Wissem, Tel.: 02241 900-456
oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de
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Troisdorf ist stillfreundliche Kommune
Zertifikat verliehen

V.l. Gleichstellungsbeauftragte Petra Römer-Westarp, Familienhebam-V.l. Gleichstellungsbeauftragte Petra Römer-Westarp, Familienhebam-V.l. Gleichstellungsbeauftragte Petra Römer-Westarp, Familienhebam-V.l. Gleichstellungsbeauftragte Petra Römer-Westarp, Familienhebam-V.l. Gleichstellungsbeauftragte Petra Römer-Westarp, Familienhebam-
me Petra Schuck, Bürgermeister Alexander Biber und Jörn Radtke,me Petra Schuck, Bürgermeister Alexander Biber und Jörn Radtke,me Petra Schuck, Bürgermeister Alexander Biber und Jörn Radtke,me Petra Schuck, Bürgermeister Alexander Biber und Jörn Radtke,me Petra Schuck, Bürgermeister Alexander Biber und Jörn Radtke,
Koordinator des Netzwerks Frühe HilfenKoordinator des Netzwerks Frühe HilfenKoordinator des Netzwerks Frühe HilfenKoordinator des Netzwerks Frühe HilfenKoordinator des Netzwerks Frühe Hilfen

Abgetrennter Still- und Wickelbereich in einem Aufenthaltsraum imAbgetrennter Still- und Wickelbereich in einem Aufenthaltsraum imAbgetrennter Still- und Wickelbereich in einem Aufenthaltsraum imAbgetrennter Still- und Wickelbereich in einem Aufenthaltsraum imAbgetrennter Still- und Wickelbereich in einem Aufenthaltsraum im
Erdgeschoss des Rathauses, Kölner Straße 176, mit bequemem Sessel,Erdgeschoss des Rathauses, Kölner Straße 176, mit bequemem Sessel,Erdgeschoss des Rathauses, Kölner Straße 176, mit bequemem Sessel,Erdgeschoss des Rathauses, Kölner Straße 176, mit bequemem Sessel,Erdgeschoss des Rathauses, Kölner Straße 176, mit bequemem Sessel,
Stillkissen, Getränk und WickelmöglichkeitStillkissen, Getränk und WickelmöglichkeitStillkissen, Getränk und WickelmöglichkeitStillkissen, Getränk und WickelmöglichkeitStillkissen, Getränk und Wickelmöglichkeit

Damit junge Mütter im öffentli-
chen Raum ungestört stillen kön-
nen, hat der Landesverband der
Hebammen NRW e.V. eine Kam-
pagne ins Leben gerufen. Kom-
munen können sich als stillfreund-
liche Kommune zertifizieren las-
sen und räumliche Angebote für
stillende Mütter in öffentlichen
Gebäuden schaffen. Auch die
Stadt Troisdorf hatte sich um das
Zertifikat beworben und darf sich
nun stillfreundliche Kommune
nennen. Hebamme Petra Schuck
als Vertreterin des Landesver-
bands der Hebammen übergab
das Zertifikat an Bürgermeister
Alexander Biber.
Um das Zertifikat zu erhalten,
müssen Kommunen in ihren Rat-
häusern eine Still- und Wickel-
gelegenheit anbieten. Im Trois-
dorfer Rathaus können Mütter
mit ihrem Baby zum Stillen und
Wickeln einen abgetrennten Be-
reich in einem Aufenthaltsraum
im Erdgeschoss aufsuchen, der
mittels Piktogrammen ausge-
schildert ist. „Der Bereich steht
natürlich auch Vätern oder an-
deren Personen, die ein Baby füt-
tern oder wickeln möchten, of-
fen“, so die städtische Gleich-
stellungsbeauftragte für extern,
Petra Römer-Westarp, die die
Zertifizierung für Troisdorf auf den
Weg brachte. Auch die Stadtbi-
bliothek, das Verwaltungsgebäu-
de Kaiserstraße 1a und die Mus-
sen auf Burg Wissem sind auf
stillende Mütter eingestellt,
auch wenn es hier keine abge-

trennten Bereiche gibt. „Wir fin-
den immer einen ruhigen Platz“,
so Bürgeramts- und Standes-
amtsleiter Udo Rodarius. Bürger-
meister Biber findet die Kampa-
gne fürs Stillen in seiner Stadt
auch deshalb gut, weil Troisdorf
eine vielfältige Infrastruktur für
Familien aufweise „Da sind räum-
liche Angebote für stillende Müt-
ter und Familien mit Babys ein
weiterer ergänzender Baustein“,
so Alexander Biber.
Petra Schuck ist als Familienheb-
amme für pro familia in Troisdorf
tätig. Sie freut sich, dass Troisdorf
bei der Kampagne des Landes-
verbands der Hebammen als ers-
te Kommune im Rhein-Sieg-Kreis
mit von der Partie ist. „Wir als
Hebammen sehen in der Kampa-
gne Stillfreundliche Kommune die
Chance, noch mehr Gehör für die
Vorteile des Stillens in der Öf-
fentlichkeit zu finden. Wir möch-
ten Frauen zum Stillen ermutigen,
denn Muttermilch bietet die opti-
male Nährstoffversorgung für das
Wachstum und die Entwicklung
des Babys sowie einen vollstän-
digen Schutz vor Infektionen. Au-
ßerdem stärkt es die Beziehung
zwischen Mutter und Kind.“ Die
Zertifizierung mit dem Stillbereich
im Rathaus betrachtet Gleichstel-
lungsbeauftragte Petra Römer-
Westarp als Auftakt, um weitere
Örtlichkeiten zu finden: „Wir
möchten in Troisdorf noch weitere
Lokalitäten finden, wo stillende
Mütter willkommen sind, und die-
se in einem Online-Stadtplan ver-
zeichnen“.
Zusammengetragen werden sol-
len alle Infos zum Stillen in Trois-
dorf zukünftig auf der Internet-
seite der Frühen Hilfen.
www.elternratgeber-troisdorf.de
Auf dieser Seite sind vielfältige
Angebote für Familien mit Kin-
dern von 0 bis 6 Jahren zu finden.
Ansprechpartner für die Seite ist
der Koordinator der Frühen Hilfen
Jörn Radtke.
„Melden Sie sich gerne bei mir,
wenn Sie als öffentliche Einrich-
tung oder als Gastronomiebetrieb
oder andere Institution stillende
Mütter willkommen heißen und
auf der Karte mit stillfreundlichen
Örtlichkeiten aufgeführt werden
möchten“, so Jörn Radtke.
Jörn Radtke
Jugendhilfeplanung / Netzwerk-

koordinator „Frühe Hilfen“
Amt für Kinder, Jugendliche und
Familien - Jugendamt

Stadt Troisdorf
Tel. 02241-900517
E-Mail RadtkeJ@troisdorf.de
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Tag der offenen Tür
in städtischen Kitas
22 Kitas machen mit
Welche Kita für mein Kind? Diese
Fragen beschäftigt junge Eltern
ganz besonders, wenn die Anmel-
dung für ein erstes Kind ansteht.
Wer die 22 städtischen Kitas und
Familienzentren kennenlernen
möchte, hat dazu Gelegenheit
beim diesjährigen
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Tür in den KitasTür in den KitasTür in den KitasTür in den KitasTür in den Kitas
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
am Donnerstag, 19. Oktoberam Donnerstag, 19. Oktoberam Donnerstag, 19. Oktoberam Donnerstag, 19. Oktoberam Donnerstag, 19. Oktober
2023 von 9 - 12 Uhr und von 142023 von 9 - 12 Uhr und von 142023 von 9 - 12 Uhr und von 142023 von 9 - 12 Uhr und von 142023 von 9 - 12 Uhr und von 14
bis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhrbis 16 Uhr.....
Es besteht die Möglichkeit die
Räumlichkeiten und das Außen-
gelände der Einrichtungen zu be-

suchen und Infos zum pädagogi-
schen Konzept zu erhalten. Die
Mitarbeitenden stehen für Ge-
spräche zur Verfügung. Damit auch
ausreichend Zeit für die Besichti-
gung und Gespräche bleibt, wün-
schen sich die Kita-Leitungen,
dass Eltern sich per Telefon vorab
in den Kitas für den Besuch an-
melden.
Kontaktdaten der Kitas finden
sich auf www.troisdorf.de unter
dem Stichwort Kindertagesein-
richtungen und in der dort hinter-
legten Broschüre mit allen Trois-
dorfer Kitas.
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DLR sucht Teilnehmende in Troisdorf
Lastenradtest.de

DUO Kriebaum.Breuer
Musik für Violine und Klavier

LastenradtestLastenradtestLastenradtestLastenradtestLastenradtest

Mit „Ich entlaste Städte 2“ abMit „Ich entlaste Städte 2“ abMit „Ich entlaste Städte 2“ abMit „Ich entlaste Städte 2“ abMit „Ich entlaste Städte 2“ ab
dem Sommer zwölf Monate langdem Sommer zwölf Monate langdem Sommer zwölf Monate langdem Sommer zwölf Monate langdem Sommer zwölf Monate lang
bis zu fünf Premium-Lastenräderbis zu fünf Premium-Lastenräderbis zu fünf Premium-Lastenräderbis zu fünf Premium-Lastenräderbis zu fünf Premium-Lastenräder
und LEVs testen.und LEVs testen.und LEVs testen.und LEVs testen.und LEVs testen.
Betriebe mit einer Flotte vonBetriebe mit einer Flotte vonBetriebe mit einer Flotte vonBetriebe mit einer Flotte vonBetriebe mit einer Flotte von
mehr als fünf Fahrzeugen habenmehr als fünf Fahrzeugen habenmehr als fünf Fahrzeugen habenmehr als fünf Fahrzeugen habenmehr als fünf Fahrzeugen haben
jetzt die Chance, beim großen Las-jetzt die Chance, beim großen Las-jetzt die Chance, beim großen Las-jetzt die Chance, beim großen Las-jetzt die Chance, beim großen Las-
tenrad-Langzeittest des DLR teil-tenrad-Langzeittest des DLR teil-tenrad-Langzeittest des DLR teil-tenrad-Langzeittest des DLR teil-tenrad-Langzeittest des DLR teil-
zunehmen. Im Rahmen des Pro-zunehmen. Im Rahmen des Pro-zunehmen. Im Rahmen des Pro-zunehmen. Im Rahmen des Pro-zunehmen. Im Rahmen des Pro-
jekts auf lastenradtest.de könnenjekts auf lastenradtest.de könnenjekts auf lastenradtest.de könnenjekts auf lastenradtest.de könnenjekts auf lastenradtest.de können
bis zu fünf fabrikneue Lastenrä-bis zu fünf fabrikneue Lastenrä-bis zu fünf fabrikneue Lastenrä-bis zu fünf fabrikneue Lastenrä-bis zu fünf fabrikneue Lastenrä-
der und LEVs bis zu einem Jahrder und LEVs bis zu einem Jahrder und LEVs bis zu einem Jahrder und LEVs bis zu einem Jahrder und LEVs bis zu einem Jahr
lang genutzt werden - inklusivelang genutzt werden - inklusivelang genutzt werden - inklusivelang genutzt werden - inklusivelang genutzt werden - inklusive
intensiver Beratung und wissen-intensiver Beratung und wissen-intensiver Beratung und wissen-intensiver Beratung und wissen-intensiver Beratung und wissen-
schaftlicher Begleitung.schaftlicher Begleitung.schaftlicher Begleitung.schaftlicher Begleitung.schaftlicher Begleitung.
Keine Emissionen oder Parkplatz-
sorgen, freie Nutzung der Radwe-
ge, führerscheinfreie Mobilität:
Wer eine gewerbliche Fahrzeug-
flotte betreibt, hat das Thema Las-
tenrad längst auf der Agenda.
Troisdorf bietet sich durch sein
flaches Gelände und die geringe
Ausdehnung des Stadtgebiets für
die Verwendung von Lastenfahr-
rädern an. Jedoch gibt es noch
Hürden, die die langfristige Um-
stellung des Fuhrparks erschwe-
ren: Welche Lastenrad-Modelle
gibt es am Markt und wie passen
diese optimal zu den betriebli-
chen Bedürfnissen? Wie bewäh-
ren sich die Fahrzeuge im tägli-
chen Betrieb - und nicht nur bei

einer kurzen Probefahrt?
Das Deutsche Zentrum für Luft-
und Raumfahrt (DLR) ermöglicht
Betrieben durch das Projekt „Ich
entlaste Städte 2“ eine komplet-
te Lastenrad-Flotte bis zu einem
Jahr lang zu testen und damit die
Flotte auf zukunftsweisende Fahr-
zeugkonzepte von Lastenrad bis
zu elektrischen Leichtfahrzeugen
(LEV) umzustellen. Dies ist auch
für Betriebe in Troisdorf möglich.
Insgesamt sollen deutschlandweit
mindestens 30 Betriebe vom Test-
Angebot profitieren, vorwiegend
aus den Bereichen Handwerk, Lo-
gistik, Dienstleistungen und Han-
del. Die Erfahrungen aus dem Las-
tenrad-Langzeittest dienen der
Forschung und sollen möglichst
viele weitere Unternehmen zur
Nachahmung motivieren.
Betriebe, die sich für eine Pro-
jektteilnahme interessieren, wer-
den gebeten, einen Online-Fra-
gebogen ausfüllen. Dieser ist auf
https://survey.lamapoll.de/lasten-
radtest/ verfügbar. Das Projekt-
team meldet sich dann im weite-
ren Verlauf mit näheren Informa-
tionen.
Vom klassischen Pedelec-Lasten-
rad mit Transportbox über Lasten-
anhänger und vierrädrige Schwer-

lastfahrräder mit Kabine bis zu
leichten E-Nutzfahrzeugen ist die
gesamte Bandbreite emissions-
freier Fahrzeuge im Test. Mittels
einer Nutzungsanalyse des aktu-
ellen Fuhrparks wird für jeden teil-
nehmenden Betrieb die ideale
Fahrzeug-Kombination aus rund
zehn verschiedenen Modellen zu-
sammengestellt, damit die Las-
tenräder und LEVs so viel wie
möglich eingesetzt werden.
Die hochwertigen Testfahrzeuge
werden inklusive Schulung, War-
tungsvertrag und Versicherung
zur Verfügung gestellt. Im Gegen-
zug wird ein GPS-Tracking der

Fahrten gefordert sowie eine Nut-
zungsgebühr in Höhe von ungefähr
monatlich 50 bis 80 Euro plus eine
Eigenbeteiligung von 10 Prozent
der auftretenden Wartungskosten
erhoben.
Das Projekt „Ich entlaste Städte
2“ wird durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klima-
schutz (BMWK) im Rahmen der
Nationalen Klimaschutzinitiative
gefördert und vom Institut für Ver-
kehrsforschung im DLR geleitet.
www.lastenradtest.de
lastenrad@dlr.de

Das Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum BreuerDas Duo Kriegbaum Breuer

Am Sonntag, den 29.10.2023, gas-
tiert das Duo Kriegbaum.Breuer im
Kunsthaus Troisdorf. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke für Violine
und Klavier des tschechischen Kom-
ponisten und Dvorak- Schwieger-
sohnes Josef Suk, die Violinsonate
von Francis Poulenc sowie die Vio-
linsonate c-Moll, BWV 1017 von
Johann Sebastian Bach.
Das Kulturamt freut sich, neben
Frau Bettina Kriegbaum auch Frau
Anja Breuer als gebürtige Troisdor-
ferin als Gäste in Troisdorf begrü-
ßen zu können.
Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr
(Einlass: 17:30 Uhr).
Die Karten kosten 20,00 € für Er-
wachsene und 10,00 € ermäßigt.
Vorverkauf: Stadtbibliothek im City-
Center, Kunsthaus Troisdorf wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.
Vorbestellung unter: landr@
troisdorf.de oder steinst@trois

dorf.de oder telefonisch unter
02241/900-450 oder 02241/900-466
(mit Anrufbeantworter).
Zu den Werken:
Josef Suk, der seine eigene Ton-
sprache erst nach dem Tod seines
Schwiegervaters Antonín Dvorák
fand, schrieb dieses Werk für Karel
Hoffmann, mit welchem er zusam-
men das „Tschechische Streich-
quartett“ gründete. Die vier Stücke
bringen beide Instrumente an ihre
technischen Grenzen, ein virtuoses
Miteinanderringen und Kräftemes-
sen in spätromantischer Harmonie.
Francis Poulenc schrieb diese So-
nate 1943 für die französische Gei-
genvirtuosin Ginette Neveu. Nach
ihrem tragischen Tod durch einen
Flugzeugabsturz überarbeitete er
den Schlusssatz nochmals neu.
Obwohl das Werk relativ selten
gespielt wird, ist es ein Schlüssel-
werk des 20. Jahrhunderts, in dem

verschiedene Stil-
richtungen mitein-
ander verbunden
werden. Der Beginn
der Violinsonate
klingt, als würde et-
was zerfetzt, ein Gei-
gentremolo rast in
Sechszehnteln nach
oben und nach drei
wie im Zickzack ge-
zupften Achteln
stürzt die Geige in
ein rasendes Thema,
getrieben und trei-
bend, in welchem
noch ein ganz un-
erwartetes populä-
res Schlagerthema
steckt. Eine musika-
lische Achterbahn-
fahrt, die die Grenzbereiche von
Emotion auslotet und gegenein-
andersetzt und miteinander in Kon-

flikt bringt.
Johann Sebastian Bach. Seine So-
naten für Violine und Klavier sind
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„Glücks Märchen“ machen glücklich
Nacherzählungen verlorengegangener Texte - 2019 im Michael Glück Verlag veröffentlicht

Anzeige

Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-Michael Glück ist es zu verdan-
ken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubteken, dass verschollen geglaubte
Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-Märchen nun in „Glücks Mär-
chen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erwecktchen“ wieder zum Leben erweckt
wurden. (Foto: privatwurden. (Foto: privatwurden. (Foto: privatwurden. (Foto: privatwurden. (Foto: privat

MeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheimMeckenheim. „Die Prinzessin
aus der Flöte“, „Die Schmutz-
kathrin“, „Der Wolkenhund“,
„Prinzessin Schneeflocke“,
„Die Blume und das Reh“,
„Das Zwerglein Dschibi“ oder
„Die versunkene Stadt“ sind
nur einige Kapitel aus dem
2019 erschienenen Buch
„Glücks Märchen“.
Zum Leben wiedererweckt hat
sie Michael Glück.
Der mittlerweile 80-jährige
frühere Wirtschaftsjournalist
mit einem besonderen Faible
für Märchen gründete 2019 in
Meckenheim den Michael
Glück Verlag.

„Bei den in diesem Buch publi-
zierten Märchen handelt es sich
um Nacherzählungen früherer Tex-
te, die während des II. Weltkrie-
ges in Berlin verloren gingen“,
weiß der Verleger. „Meine Eltern
haben später die Märchen quel-
lengetreu nacherzählt und aufge-
schrieben. So konnte ein schon
verschollen geglaubtes Kulturgut
vor dem Vergessen gerettet wer-
den.“
Märchen waren und sind ein un-
verzichtbares Element der
menschlichen Kulturgeschichte.
Die bekanntesten Repräsentan-
ten dieses Genre sind in Deutsch-
land sicherlich Grimms Märchen,
die berühmte Sammlung von Kin-
der- und Hausmärchen der Brü-
der Jacob und Wilhelm Grimm
aus dem 19. Jahrhundert. „Vom
Inhalt und Duktus her sind die
‚Glücks Märchen‘ durchaus mit
den Grimm’schen zu verglei-
chen“, ist sich Michael Glück si-
cher. Das haben ihm auch schon
verschiedene Kommentare aus
den sechziger Jahren des letzten
Jahrhunderts bescheinigt. So
hieß es beim damaligen Süddeut-
schen Rundfunk sogar, „dass die-
se Märchen vom Inhalt und von
der Form her gesehen die
Grimm’schen um einiges überra-
gen.“ Und das katholische Sonn-
tagsblatt (Stuttgart) konzedier-
te, „dass sie den echten Mär-
chenton treffen.“ Nun hofft der

Verleger, dass die Herausgabe
dieses Buches die deutsche Mär-
chenlandschaft bereichert und

eine weitere Quelle des Lese-
und Erzählvergnügens bei Jung
und Alt wird. (WDK)

die ersten Werke für diese Beset-
zung, in denen beide Instrumente
gleichberechtigt sind.
Das Duo Kriegbaum.Breuer be-
steht seit 15 Jahren und widmet
sich neben dem klassisch-roman-
tischen Repertoire vor allem auch
der zeitgenössischen Kammermu-
sik und klassischen Moderne.
Schon während der Studienzeit
entdeckten sie die Kammermusik
für sich und haben dabei zu-
einander gefunden.
Für sie ist Duospiel Kommunikati-
on, Gestaltung von Beziehung, das
Ausloten von Spannungen und das
Erarbeiten von kreativen Lösungen.
Unter den Vorzeichen von Balance
und ausgefeilter Klangabstimmung
steht sowohl das gemeinsame Zu-
sammenspiel als auch jedes Instru-

ment für sich. Kriegbaum und Breu-
er spielen regelmäßig im Großraum
Stuttgart, so z.B. beim Internatio-
nalen Holzgerlinger Klavierwochen-
ende oder bei den Dätzinger
Schlosskonzerten.
Bettina Kriegbaum studierte in
Stuttgart bei Willi Beh und Wilhelm
Melcher. Sie absolvierte zusätzlich
Meisterkurse bei Leonard Bernstein,
Henryk Szeryng und Rainer Kuß-
maul; ebenso spielte sie langjährig
in der Streichquartettklasse beim
Melos-Quartett.
Anja Breuer studierte in Köln bei
Roswitha Gediga und Pavel Gililov
sowie bei Lev Naumov, Vitali Mar-
gulis, Boris Pergamenschikov und
dem Amadeus-Quartett. Zusätzlich
erarbeitet sie regelmäßig Liedlite-
ratur bei Michael Gees.
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Jazz im Kunsthaus
Session mit Sängerin Anette von Eichel am
2.Oktober

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Wahner Heide Portal auf dem Erntedankfest
Neuer Wahner Heide Kalender von Stefan Pütz-Cordes

Anette von Eichel tritt im Kunsthaus auf. Foto: Baquet-PhotodesignAnette von Eichel tritt im Kunsthaus auf. Foto: Baquet-PhotodesignAnette von Eichel tritt im Kunsthaus auf. Foto: Baquet-PhotodesignAnette von Eichel tritt im Kunsthaus auf. Foto: Baquet-PhotodesignAnette von Eichel tritt im Kunsthaus auf. Foto: Baquet-Photodesign

Am Vorabend des Tages der Deut-
schen Einheit trifft sich die Trois-
dorfer Jazzgemeinde im Kunst-
haus, Mülheimer Str. 23, 53840
Troisdorf, zur Jazz-Session. Um
19.30 Uhr steht die Sängerin Anet-
te von Eichel, Professorin für Jazz-
gesang an der Musikhochschule
in Köln, auf der Bühne. Die Künst-
lerin hat gerade ihre neue CD ver-
öffentlicht, auf der sie persönli-
che Songs mit ihrer Band einge-
spielt hat.
Am kommenden Montagabend

wird sie von der Hausband des
Kunsthauses, Christian Oschem
(Gitarre), Urs Wiehager (Bass) und
Andreas Genschel (Drums), be-
gleitet.
Es sind alle Jazzliebhaber will-
kommen und besonders jene, die
gerne mal mit der Hausband zu-
sammen ein paar Jazzstandards
spielen wollen. Auch Anfänger
sind gerne gesehen. Der Eintritt
ist frei, es wird gesammelt. Wei-
tere Informationen per E-Mail un-
ter christian@oschem.de.

Titel des Wahner Heide KalendersTitel des Wahner Heide KalendersTitel des Wahner Heide KalendersTitel des Wahner Heide KalendersTitel des Wahner Heide Kalenders

Am Erntedankmarkt auf Burg
Wissem nimmt das Wahner Hei-
de Portal mit einem Informati-
ons- und Verkaufsstand teil. Wan-
derkarten und Literatur sind
ebenso erhältlich wie der neue
Wahner Heide Kalender mit Land-
schaftsfotografien von Stefan
Pütz-Cordes.
Liebhaber*innen faszinierender
Naturaufnahmen werden an den
Bildern ebenso ihre Freude ha-
ben wie Fans des einzigartigen
Naturschutzgebietes vor unserer
Haustür.

Der Fotograf und Designer Ste-
fan Pütz entdeckte schon als Kind
die Wahner Heide für sich und
hat sich seine Begeisterung bis
heute bewahrt. Seine fotografi-
sche „Lieblingsecke“ ist dabei
die Fliegenbergheide zwischen
Panzerstraße und Aggeraue. Pütz
fotografiert bevorzugt in den frü-
hen Morgenstunden, was seinen
Bildern die intensiven Licht- und
Farbeffekte verleiht.

Haussammlung für den
Kriegsdorfer Martinszug
Ortsring Kriegsdorf e.V.
Liebe Kriegsdorferinnen und
Kriegsdorfer,
die Vorbereitungen für den Mar-
tinszug in Kriegsdorf laufen
bereits auf Hochtouren und es
werden wieder zahlreiche Kinder
und Eltern beim Kriegsdorfer Mar-
tinszug am Freitag, 3. November,
teilnehmen.
Zur Durchführung des Martins-
zugs und zur Verteilung von Weck-
männern sind wir auch in diesem
Jahr wieder auf Spenden ange-
wiesen. Zu diesem Zweck werden

die Mitglieder des Ortsring
Kriegsdorf e.V. ab Anfang Oktober
wieder eine Haussammlung an den
Kriegsdorfer Haustüren durchfüh-
ren. Alle Sammler können sich
entsprechend ausweisen.
Wir bitten Sie auf diesem Wege
das Brauchtum in unserem Dorf
zu unterstützen und bedanken und
bereits im Voraus für Ihren Bei-
trag. Weitere Informationen zum
Martinszug selbst folgen.
Ortsring Kriegsdorf e.V. - Der Vor-
stand
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Stadtwerke und
JETI bringen mit
Kinderbastelspaß Farbe
ins Erntedankfest

Der JETI wird am Samstag am Stadtwerke-Stand zu Besuch sein und freutDer JETI wird am Samstag am Stadtwerke-Stand zu Besuch sein und freutDer JETI wird am Samstag am Stadtwerke-Stand zu Besuch sein und freutDer JETI wird am Samstag am Stadtwerke-Stand zu Besuch sein und freutDer JETI wird am Samstag am Stadtwerke-Stand zu Besuch sein und freut
sich schon darauf, gemeinsam mit den Besuchern in die Kamera zusich schon darauf, gemeinsam mit den Besuchern in die Kamera zusich schon darauf, gemeinsam mit den Besuchern in die Kamera zusich schon darauf, gemeinsam mit den Besuchern in die Kamera zusich schon darauf, gemeinsam mit den Besuchern in die Kamera zu
lächeln.lächeln.lächeln.lächeln.lächeln.

Am 7. und 8. Oktober sind auch
die Stadtwerke Troisdorf beim Ern-
tedankfest auf Burg Wissem mit
von der Partie. Als nachhaltig ori-
entierter Energieversorger haben
sie zur Erfrischung nicht nur ihren
Wasserwagen dabei, an welchem
sie das gute Troisdorfer Trinkwas-
ser kostenlos ausschenken, son-
dern auch für die jüngsten Besu-
cher eine kreative Überraschung
parat.
Basteln und bunte ErinnerungenBasteln und bunte ErinnerungenBasteln und bunte ErinnerungenBasteln und bunte ErinnerungenBasteln und bunte Erinnerungen
schaffenschaffenschaffenschaffenschaffen
An beiden Tagen können Kinder
im Alter von vier bis elf Jahren
zwischen 11 und 19 Uhr am Stadt-
werke-Stand kleine Vögel aus Pa-
pier basteln, um sie später wie
einen Drachen an der Schnur stei-
gen zu lassen. Ob bunt bemalt,
kunstvoll beklebt oder auf andere
Weise verziert - der Fantasie sind

beim Gestalten der Papier-Vorla-
gen keine Grenzen gesetzt und
jedes Unikat wird garantiert zum
Hingucker.
Ganz besonders werden die klei-
nen Gäste am Samstag zwischen
13 und 13.30 Uhr sowie 14.30 und
15 Uhr staunen, denn dann wird
der zottelig-charmante JETI am
Stadtwerke-Stand vorbeischauen,
der aktuell an vielen Stellen im
Troisdorfer Stadtgebiet Glasfaser-
kabel verlegt und auf dem Be-
triebshof der Stadtwerke Troisdorf
sein Zuhause hat. Das sympathi-
sche Breitband-Maskottchen
steht für Schnappschüsse bereit.
Ob Durststillen, Basteln oder lus-
tige Foto-Sessions - der abwechs-
lungsreiche Stadtwerke-Stand
bietet für die ganze Familie Spaß
und Unterhaltung auf dem Ernte-
dankfest.
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Stadtwerke-Herbstaktion:
Smarte Thermostate für effizientes Heizen

Dennis Ritter, Kundenberater der Stadtwerke Troisdorf, empfiehltDennis Ritter, Kundenberater der Stadtwerke Troisdorf, empfiehltDennis Ritter, Kundenberater der Stadtwerke Troisdorf, empfiehltDennis Ritter, Kundenberater der Stadtwerke Troisdorf, empfiehltDennis Ritter, Kundenberater der Stadtwerke Troisdorf, empfiehlt
smarte Thermostate, mit denen Energiekosten nachhaltig gesenktsmarte Thermostate, mit denen Energiekosten nachhaltig gesenktsmarte Thermostate, mit denen Energiekosten nachhaltig gesenktsmarte Thermostate, mit denen Energiekosten nachhaltig gesenktsmarte Thermostate, mit denen Energiekosten nachhaltig gesenkt
werden können.werden können.werden können.werden können.werden können.

Bernd Stelter holt zu Fuß seine Brötchen
Wanderung durch Sieglar vor seinem Auftritt in der Küz

Am 23. September hat der kalen-
darische Herbst begonnen und die
Stadtwerke Troisdorf läuten ihn
mit einer ganz besonderen Aktion
ein: Unter www.swt-shop.de bie-
ten sie smarte Thermostate zu
Aktionspreisen an. Dabei winken
je nach Modell Rabatte von bis zu
25 Prozent. Die hochwertigen Hei-
zungs-Temperaturregler mit zahl-
reichen praktischen Zusatzfunk-
tionen sind verfügbar, solange der
Vorrat reicht, und bieten eine kos-
tengünstige Möglichkeit, die En-
ergieeffizienz in den eigenen vier
Wänden zu steigern.
Clever und bequem Energie spa-Clever und bequem Energie spa-Clever und bequem Energie spa-Clever und bequem Energie spa-Clever und bequem Energie spa-
renrenrenrenren
„Die Heizperiode steht unmittel-
bar bevor, und es ist an der Zeit,
vorausschauend zu handeln, um
Energiekosten nachhaltig zu sen-
ken“, weiß Dennis Ritter, Kunden-
berater der Stadtwerke Troisdorf.
„Eine dauerhaft laufende Heizung
in ungenutzten Räumen ver-
schwendet unnötig Geld. Wer hin-
gegen bedarfsgerecht heizt und
auf smarte Thermostate setzt,
kann Energie ohne Komfortverlust
sparen.“ Egal, ob im Eigenheim
oder in einer Mietwohnung - smar-
te Thermostate sind mit den meis-
ten thermostatischen Heizkörper-
ventilen kompatibel und können
ohne großen Aufwand ausge-
tauscht werden. Hierbei sind nur
wenige Handgriffe erforderlich,
und Fachkenntnisse oder hand-
werkliches Geschick sind nicht

notwendig. Einmal installiert, kön-
nen diese Thermostate laut Her-
stellerangaben bis zu einem Vier-
tel Energieeinsparungen ermög-
lichen.
Smarte Heizungssteuerung, dieSmarte Heizungssteuerung, dieSmarte Heizungssteuerung, dieSmarte Heizungssteuerung, dieSmarte Heizungssteuerung, die
mitdenktmitdenktmitdenktmitdenktmitdenkt
Grundsätzlich sind Thermostate
mit einem Temperaturfühler aus-
gestattet, der die Raumtempera-
tur misst und mit einem Richt-
wert abgleicht. So kann die ge-
wünschte Soll-Temperatur in ver-
schiedenen Stufen eingestellt
werden. Sobald diese erreicht ist,
schließt sich das Thermostatven-
til automatisch. Smarte Thermos-
tate sind eine elektronische Al-

ternative zu den herkömmlichen
Drehreglern zur Heizungssteue-
rung. Sie verfügen über einen klei-
nen Elektromotor, der das Ventil
öffnet und schließt, was
normalerweise manuell erfolgt.
Sie sind so programmiert, dass
sie die Raumtemperatur auf in-
telligente Weise regulieren kön-
nen.
Ein besonders großer Vorteil be-
steht darin, dass sie mit dem In-
ternet verbunden sind, denn das
ermöglicht die Steuerung der Hei-
zung per App über Smartphone
oder Tablet. So können individu-
elle Einstellungen sogar von
unterwegs aus angepasst werden.

Wer beispielsweise vergessen
hat, beim Verlassen des Hauses
die Heizung im Schlafzimmer oder
Bad herunterzuregeln, kann dies
von unterwegs schnell nachholen.
Smarte Smarte Smarte Smarte Smarte TTTTThermostate bieten zu-hermostate bieten zu-hermostate bieten zu-hermostate bieten zu-hermostate bieten zu-
sätzlichen Komfortsätzlichen Komfortsätzlichen Komfortsätzlichen Komfortsätzlichen Komfort
Dank sogenanntem Geofencing
erkennt eine zugehörige App, ob
die Bewohner an- oder abwesend
sind und passt die Temperatur
entsprechend an. Die intelligen-
ten Thermostate denken
gewissermaßen auch mit und ge-
ben eine Rückmeldung, wenn
Fenster geöffnet sind und Energie
unnötig verschwendet wird, oder
berücksichtigen die aktuelle Wet-
tervorhersage bei der Heizungs-
steuerung. „Mit smarten Thermo-
staten lässt sich also die Tempe-
ratur effizient und intelligent steu-
ern, wodurch Heizkosten ganz ein-
fach gespart werden können, ohne
auf Komfort verzichten zu müs-
sen. Der Energiebedarf wird auto-
matisch reduziert, und als positi-
ver Nebeneffekt trägt man aktiv
zum Klimaschutz bei, indem CO2
eingespart wird“, resümiert Rit-
ter, der den Einsatz smarter Ther-
mostate empfiehlt. Mit den aktu-
ell günstigen Angebotspreisen
lohne es sich gleich doppelt, für
die kommende Heizsaison umzu-
rüsten. „Schnell sein lohnt sich.
Denn auch wenn die Aktion noch
bis zum 31. Oktober läuft, gilt sie
nur, solange der Vorrat reicht“,
so Ritter.

Startpunkt zur Wanderung mitStartpunkt zur Wanderung mitStartpunkt zur Wanderung mitStartpunkt zur Wanderung mitStartpunkt zur Wanderung mit
Bernd Stelter war am SieglarerBernd Stelter war am SieglarerBernd Stelter war am SieglarerBernd Stelter war am SieglarerBernd Stelter war am Sieglarer
Brunnen am Marktplatz. Foto: wedBrunnen am Marktplatz. Foto: wedBrunnen am Marktplatz. Foto: wedBrunnen am Marktplatz. Foto: wedBrunnen am Marktplatz. Foto: wed

(wed) Glaubt man Bernd Stelter,
dann hatte Corona auch zumindest
eine gute Seite: Man kommt ins
Nachdenken bei so wenig Bewe-
gung, und der Körper zeigt es
auch vielfach an. Stelter selber
war bei 132 Kilogramm Körper-
gewicht angelangt, als er die Reiß-
leine zog: „Jeden Tag 10.000
Schritte, mindestens“, so sein
Motto. Und so begibt er sich seit-
dem immer zu Fuß auf die tägli-
che Brötchenrunde im heimischen
Hersel bei Bornheim: „Das macht
mittlerweile sogar Spaß“, so der
Comedian, der jetzt bei 115 Kilo-
gramm angekommen ist und eine
Zahl unter 100 als Ziel hat.

Außerdem erkundet er bei jedem
Auftritt die jeweilige Umgebung -
zu Fuß und mit illustren Gästen.
Jetzt vor seinem Auftritt in der
Küz ging es durch Sieglar in Rich-
tung Eschmarer Mühle und bis zum
See. An seiner Seite auch Bürger-
meister Alexander Biber, einer von
gut zehn Begleitern, die per Los-
verfahren unter den Ticketkäufern
für die Veranstaltung in der Küz
ausgelost wurden. Es war ganz
schön warm in Sieglar.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Lesung
einer jungen Autorin
Wir freuen uns, Ihnen am 10. Ok-10. Ok-10. Ok-10. Ok-10. Ok-
tober um 18 Uhrtober um 18 Uhrtober um 18 Uhrtober um 18 Uhrtober um 18 Uhr eine junge Auto-
rin vorstellen zu dürfen.  Sie wird
uns aus ihrem Ersten Buch: „Dus-
ty Till The End“ einige Passagen
vorlesen.
Giulia Kurth wurde 2005 in Trois-
dorf geboren. Durch Unterstützung
von Familie und Freunden fing sie
bereits neben der Schule an, ih-
ren ersten Roman zu schreiben,
den sie 2020 fertigstellte. In ih-
rem Buch behandelt sie ein Tabu-
thema, welches die Beziehung
zwischen Personen mit großem
Altersunterschied (Schüler-Lehrer-
Beziehung) erzählt.
Wir hoffen auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen, denn gerade jungen Au-
toren/Autorinnen, die hier gebür-
tig sind, sollte man eine Chance
für die Zukunft geben.
Selbstverständlich können Sie an

diesem Abend auch ein signiertes
Buch erwerben.
Der Eintritt ist kostenfrei, gegen
eine kleine Spende ist jedoch
nichts einzuwenden.
Die Lesung findet in der Begeg-
nungsstätte der AWO Troisdorf-
Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz
12, statt.
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Digitale Arbeitswelten gemeinsam gestalten
Die TROWISTA stellt das Projekt „5G Troisdorf“ auf der Weltleitmesse für
Metallbearbeitung in Hannover vor

Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA GmbH) stellt dasWirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA GmbH) stellt dasWirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA GmbH) stellt dasWirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA GmbH) stellt dasWirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA GmbH) stellt das
Projekt „5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf dem Forum New DigitalProjekt „5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf dem Forum New DigitalProjekt „5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf dem Forum New DigitalProjekt „5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf dem Forum New DigitalProjekt „5G Troisdorf IndustrieStadtpark“ auf dem Forum New Digital
Work in Hannover vor.Work in Hannover vor.Work in Hannover vor.Work in Hannover vor.Work in Hannover vor.

(v.l.) Die 5G Troisdorf Projektpartner Dr. Michael Bau (ILAG), Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) und(v.l.) Die 5G Troisdorf Projektpartner Dr. Michael Bau (ILAG), Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) und(v.l.) Die 5G Troisdorf Projektpartner Dr. Michael Bau (ILAG), Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) und(v.l.) Die 5G Troisdorf Projektpartner Dr. Michael Bau (ILAG), Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) und(v.l.) Die 5G Troisdorf Projektpartner Dr. Michael Bau (ILAG), Lukas Odenthal (ZWi Technologies GmbH) und
Alexander Miller (TROWISTA GmbH) diskutieren gemeinsam mit Prof. Dr. Simone Kauffeld zu Chancen undAlexander Miller (TROWISTA GmbH) diskutieren gemeinsam mit Prof. Dr. Simone Kauffeld zu Chancen undAlexander Miller (TROWISTA GmbH) diskutieren gemeinsam mit Prof. Dr. Simone Kauffeld zu Chancen undAlexander Miller (TROWISTA GmbH) diskutieren gemeinsam mit Prof. Dr. Simone Kauffeld zu Chancen undAlexander Miller (TROWISTA GmbH) diskutieren gemeinsam mit Prof. Dr. Simone Kauffeld zu Chancen und
Herausforderungen digitaler Arbeitswelten. Moderiert von Prof. Dr. Ernst Andreas Hartmann (Leiter iit).Herausforderungen digitaler Arbeitswelten. Moderiert von Prof. Dr. Ernst Andreas Hartmann (Leiter iit).Herausforderungen digitaler Arbeitswelten. Moderiert von Prof. Dr. Ernst Andreas Hartmann (Leiter iit).Herausforderungen digitaler Arbeitswelten. Moderiert von Prof. Dr. Ernst Andreas Hartmann (Leiter iit).Herausforderungen digitaler Arbeitswelten. Moderiert von Prof. Dr. Ernst Andreas Hartmann (Leiter iit).

Nach vier Jahren Pause fand vom
18. bis zum 23. September die
Weltleitmesse für Metallbear-
beitung „EMO Hannover“ statt
und bot eine Plattform für Inno-
vationen und Trends rund um die
Branche. Im Rahmen der Messe
lud das Institut für Innovation
und Technik (iit) in Kooperation
mit dem Verein Deutscher Werk-
zeugmaschinenfabriken (VDW)
auf das Forum „New Digital
Work“ ein. Dort ging es darum,
welchen Einfluss der Wandel zur
digitalen Arbeit auf unsere Ge-
sellschaft hat und welche Chan-
cen und Herausforderungen die
digitale Arbeitswelt für Unter-
nehmen mitbringt. Dies sind Fra-
gestellungen, mit denen sich
auch das Troisdorfer Forschungs-
vorhaben „5G Troisdorf Indus-
trieStadtpark“ beschäftigt, wel-
ches im Zuge des Forums von
Wirtschaftsförderer Alexander
Miller (TROWISTA GmbH) prä-
sentiert wurde.
Das Bundesförderprojekt er-
forscht die Potentiale von 5G-
SA-Campusnetzenfür die Indus-
trie. Dabei handelt es sich um
ein exklusives Mobilfunknetz für
einen definierten Bereich wie
ein Firmengelände, welches auf
der „5G Standalone-Technolo-
gie“ basiert. Ziel ist es, indus-
trielle Prozesse unter Einsatz
neuer Technologien sinnvoll zu
transformieren und einen Mehr-
wert für Unternehmen und
Mensch zu schaffen. Dabei setzt
das Projekt auf zwei konkrete
Anwendungsbeispiele. Eines
davon ist ein Leitsystem für Ga-
belstapler, das Daten in Echt-
zeit erfasst und verarbeitet, um
Prozesse zu optimieren und Mit-
arbeitende zu entlasten. Bei dem
zweiten Anwendungsbeispiel
wird ein sogenannter „Mixed-
Reality-Werkzeugkoffer“ be-
trachtet, welcher Prozesse wie
Einarbeitung und Fernwartung
vereinfacht und nachhaltiger
gestaltet. So müssen z. B. Ex-
perten aus dem Ausland bei Aus-
fall einer Maschine keine lan-
gen Flüge in Kauf nehmen und
vor Ort anreisen, sondern kön-
nen Mitarbeitende durch die
Zusammenarbeit im digitalen
bzw. hybriden Raum - dem In-
dustrial Metaverse- bei War-

tungsarbeiten aus der Ferne un-
terstützen und anleiten. Dadurch
werden Ressourcen eingespart
und gleichzeitig die Effizienz ge-
steigert.
„Das Vorhaben hat nicht nur das
Ziel unseren Wirtschaftsstand-
ort zu stärken und Troisdorf als
Vorreiter für innovative Indus-
trie 4.0-Lösungen und industri-
elle 5G-Anwendungen zu posi-
tionieren, sondern auch das
Wohlbefinden von Mitarbeiten-

den zu verbessern und einen
nachhaltigen Mehrwert für die
Unternehmen vor Ort zu schaf-
fen“, betont Miller die Bedeu-
tung des Projektes.
Neben der Projektvorstellung
gab es zudem eine angeregte
Podiumsdiskussion zum Thema
„Chancen und Herausforderun-
gen der digitalen Arbeitswelt“,
an welcher sich Alexander Mil-
ler mit den Projektpartnern Dr.
Michael Bau (Institut Leistung

Arbeit Gesundheit) und Lukas
Odenthal (ZWi Technologies
GmbH) beteiligten. Aus der Dis-
kussion heraus ergab sich ein
gemeinsamer Konsens: Der Er-
folg digitaler Transformations-
prozesse in Unternehmen hängt
maßgeblich von der Akzeptanz
und Motivation der Mitarbeiten-
den sowie der Geschäftsführung
ab.
Dies wurde auch bei der Kon-
zeption des Projektes „5G Trois-
dorf berücksichtigt, denn das
Vorhaben verfolgt einen arbeits-
wissenschaftlichen und partizi-
pativen Ansatz. Es werden zum
Beispiel regelmäßige Evaluati-
onen und Workshops mit Mitar-
beitenden und Führungskräften
aus den Unternehmen durchge-
führt.
„Die besondere Stärke des Pro-
jektes ist die Zusammensetzung
des Konsortiums aus Partnern
mit vielfältigen Expertisen, wel-
che aus unterschiedlichen Blick-
winkeln zum gemeinsamen Er-
folg beitragen“, so Lukas Odent-
hal, Konstruktionsingenieur bei
dem Partnerunternehmen ZWi
Technologies GmbH.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt gibt es unter
www.5gtroisdorf.de. In Kürze er-
scheint auf der Website auch ein
Video zur Projektvorstellung und
der Podiumsdiskussion.



Rundblick Troisdorf – 30. September 2023 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 37

Faszination für technische Berufe
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

ProduktionProduktionProduktionProduktionProduktion
Foto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbHFoto: Harry-Brot GmbH

Werk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbHWerk in Troisdorf. Foto: Harry-Brot GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können
sich das kostenlose Young Talent
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es un-
ter nacht-der-technik.de/bonn-
rhein-sieg

Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in Harry-Brot in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Wer sich für die technischen
Abläufe in einer Großbäckerei
interessiert, ist bei Harry-Brot
an diesem Abend genau rich-
tig. Aus einer traditionellen
Handwerksbäckerei, die vor 335
Jahren gegründet wurde, ent-
stand ein Unternehmen, das
sich durch moderne Technik und
Automatisierung auszeichnet.
Bei den Werksführungen „Vom
Korn zum Brot“ können Inter-
essierte einen Blick hinter die
Kulissen von Deutschlands
größter Backstube werfen. Hier
werden die hochautomatisier-
ten Anlangen ausführlich er-
klärt und die verschiedenen Be-
rufsmöglichkeiten vorgestellt.

Nach einer kurzen Hygieneun-
terweisung, erwartet die Be-
sucher*innen ein abwechs-
lungsreicher Rundgang, der
durch die einzelnen Stationen
der Brötchenherstellung führt.
Um an den Führungen teilzu-
nehmen ist eine Reservierung
notwendig. Mit dem Technik-
nachtcode auf der Eintrittskar-
te zur Nacht der Technik kön-
nen über die Homepage insge-
samt drei Programmpunkte re-
serviert werden. Bei Veranstal-
tungen ohne Reservierungs-
pflicht, kann jeder einfach vor-
beischauen und das Ticket vor-
zeigen.
Wer an der Führung bei Harry-
Brot teilnehmen möchte, muss

mindestens 15 Jahre alt sein.
Es ist festes Schuhwerk erfor-
derlich, Taschen und Gepäck-
stücke sind während der Füh-
rung nicht erlaubt.
Die Führungen finden von 18 bis
23 Uhr stündlich statt und dau-
ern jeweils 60 Minuten.
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Anrheiner, Anrainer oder einfach Mühlenviertel
Wertvolle Bodenfunde am ersten Neubau „Auf dem Grend“

Der Beginn des Mühlenviertels in Sieglar von derDer Beginn des Mühlenviertels in Sieglar von derDer Beginn des Mühlenviertels in Sieglar von derDer Beginn des Mühlenviertels in Sieglar von derDer Beginn des Mühlenviertels in Sieglar von der
BAB 59 aus in Richtung Eschmarer Mühle. Foto:BAB 59 aus in Richtung Eschmarer Mühle. Foto:BAB 59 aus in Richtung Eschmarer Mühle. Foto:BAB 59 aus in Richtung Eschmarer Mühle. Foto:BAB 59 aus in Richtung Eschmarer Mühle. Foto:
wedwedwedwedwed

(KPS/wed) Mal so dumm gefragt:
„Was hat Köln, was wir in Sieglar
nicht haben?“ Es wäre Wahnsinn
und vor allem Blödsinn, so eine Fra-
ge zu stellen und noch mehr, diese
in mehreren Buchbänden beantwor-

ten zu wollen. Alles für die Katz.
Reizvoll ist allerdings, einen Ver-
gleich zum kölner Begriff „Anrhei-
ner“ zu suchen und zu finden. An-
rheiner mit „h“, sind die Bewohner
em Veedel am Rheinufer.

Seinerzeit hatte das Fernsehen
sich mit 612 Episoden dem Leben,
Lieben und Leiden dieser Anrhei-
ner gewidmet. Uns ermunterte der
Begriff „Anrheiner“ ebenso einen
Begriff für die „Anrainer“, ohne
„h“ aber mit „a“, zu finden, die
explizit, also ausführlich darge-
stellt, die Anwohner am Mühlen-
graben zwischen A 59 und der Sieg-
larer Mühle mit einem allumfas-
senden Begriff bezeichnen könn-
te. Ergebnis: Es blieb bei den vor-
handenen Straßennamen Auf dem
Grend, Am Mühlenbach, Am Müh-
lentor, Ubierstraße und Am Wehr-
wasser. Somit wollen wir keine
Klimmzüge für einen Viedelsna-
me mittels eines Kunstbegriffes
veranstalten. Man könnte, wenn
man wollte, also um wortschöp-
ferisch zu sein, straffrei den ge-
nannten Bereich als „Mühlenvier-
tel“ bezeichnen.
Es gab noch einen anderen Grund,
warum uns die Kölner Anrheiner
und die Sieglarer Anrainer beschäf-
tigten. Erklärung: Seinerzeit liefen
im WDR 612 Episoden „Die An-
rheiner“. In dieser Serie spielte
zwischen 1998 und 2010 der Sieg-
burger Schauspieler Ernst H. Hil-
bich den Jupp Adamski. Ernst H.
Hilbich, Jahrgang 1931, ist ein
Schauspieler mit vielen Talenten.
Ein echter Komödiant. Er spielte
Rollen vom komisch-tragischen bis
zum klassischen Fach. Im Schau-
spiel „Der Hauptmann von Köpe-
nick“ nach Karl Zuckmayer ver-
körperte er den Schuster Wilhelm
Vogt in dem Format, wie ihn auch
die Großen ihrer Zeit Heinz Rüh-
mann und Rudolf Platte spielten.

der Knatter“. Bei Wikipedia ist eine
beeindruckende Spannbreite sei-
nes komödiantischen Lebens ver-
öffentlicht. Diese unsere Hommage
für Ernst H. Hilbich hat noch einen
genealogischen Hintergrund. Er
stammt väterlicherseits aus der
Siegburger Familie Hilbich. Und
mütterlicherseits? Die Mama Bar-
bara (1901 bis 1970) stammte aus
Sieglar. Ihr Vater war der legendä-
re Hyronnimus Bröhl (1860 bis
1949). Der konnte auf mindestens
drei Generationen Bäcker zurück-
und auf drei nach ihm kommende
blicken. Und das waren und sind
sein Sohn Josef (1897 bis 1985),
sein Enkel Manfred H. (1937-2013)
und sein Urenkel Thomas, Thomas
Bröhl ist der heutige Repräsen-
tant der Bäckerei-Bröhl-Dynastie,
eben Back- und Kaffee-Kultur seit
1835. Thomas Bröhl ist der Groß-
neffe von Ernst H. Hilbich. Dieser
war mit der Schauspielerin und
Sängerin Lotti Krekel (1941 bis
2023) verheiratet.
„Auf dem Grend“. Das erste Haus,
welches dort entstand, baute 1967
Peter Heidgen mit seiner Ehefrau.
Peter erzählte, es wurde gebaut,
wie es damals guter Brauch war:
„Hilfst du mir, helfe ich dir.“ Ei-
genhilfe war angesagt. Peter Heid-
gen war in den 1950er/1960er Jah-
re einer der Frontmänner beim
Fußballverein Sportfreunde Sieg-
lar. Mit zwei weiteren, Christian
Klein, heute Ehrenpräsident der
1. Großen Karnevalsgesellschaft
Sieglar, und Ernst Heuser, bilden
die Drei noch einen Veteranen
Stammtisch. Und warum spielen
diese drei Veteranen nicht mehr

Exzellent! Auch auf
den Brettern des Ka-
baretts war er sat-
telfest. Von 1958 bis
1971 gehörte er dem
D ü s s e l d o r f e r
Kom(m)ödchen an.
Das Kom(m)ödchen
spielte ganz großes
Kabarett. Seine rhei-
nische Seele kam
voll zur Geltung,
wenn er zur närri-
schen Zeit bei Fern-
sehveranstaltungen
sang: „Heut` ist Kar-
neval in Knieritz an
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Fußball bei den „Alte Herren“?
Antwort: Weil die Sportfreunde
Sieglar nicht mehr existieren.
Heinz Breuer, der später am Grend
baute, machte vor Jahren in sei-
nem Garten drei Bodenfunde. Er
ließ sie beim Rheinischen Amt für
Bodendenkmalpflege begutach-
ten. Ergebnis: I. Ein Pfeifentonfi-
gürchen. In der Beschreibung von
Ingeborg Krueger, Rheinisches
Landesmuseum Bonn, heiß es u.a.,
dass solche Pfeifentonfigürchen
offenbar im 15./16. Jahrhundert
an verschiedenen Orten im Rhein-
land in sehr großer Zahl „geba-
cken“ wurden. II. Eine Erken-
nungsmarke. Die Marke ist aus
Zink mit der eingeschlagenen Be-
schriftung: „Av SZLOMA 2 AFRAN
MOJ Rv. 39 KOWEL 1916. Sehr
wahrscheinlich stammte die Mar-
ke von einem ukrainischen Hilfs-
willigen. Möglich ist aber auch,
dass sie von einem russischen
Kriegsgefangenen stammt. Um
besagte Zeit waren russische
Kriegsgefangene, die in der Ka-
serne in Wahn-Heide lagen, in der
Sieglarer Mühle untergebracht.
Die Gefangenen wurden in der
Landwirtschaft eingesetzt. 1916
hatte die Dynamit Nobel von der
Preußischen Domänenverwaltung
den Schirmhof mit dazugehören-
dem Land gekauft um 16.000
Werktätige zu ernähren. Das war
eine sagenhafte logistische Leis-
tung. III. Eine Bödenkralle. Eine
fladenförmige Bödenkralle (Tabu-
lata) aus den mitteldevonischen
Kalkriffen. Im Bewertungsbogen
ist bei den Materialien „Tierkno-
chen“ angekreuzt. Devon! Das war
nach der geologischen Formati-
onstabelle vor 405 Millionen Jah-
ren. Unsere Heimat ist nicht die
neuste! Wie an anderer Stelle
auch schonmal berichtet, ist „Auf
dem Grend“ ein Flurname. Er weist
auf das ehemalige Sieg-Bett und
auch auf das Überschwemmungs-
gebiet der Sieg hin, wo sich Kies,
Flußsand und Geröll ablagerte. Die
Kelten nannten die Sieg Sikkere,
was so viel wie schnellfließendes
Gewässer bedeutete. Mit den
Straßennamen „Am Mühlen-
bach“, „Am Mühlentor“ und
„Mühlenstraße“ wurden Mühle
und Mühlengraben bestens in
Szene gesetzt und gewürdigt.
Bei den Anrainern am Mühlen-
graben hätten wir da auch noch in
unmittelbarem Zusammenhang
die Straße „Am Wehrwasser“. Der
Name stammt aus einer Flurbe-
zeichnung und steht in Verbin-

dung mit Mühle und Mühlengra-
ben. Ein Teil des Wassers wurde
durch ein Wehr in einen Teich ab-
und durch ein Rohr wieder dem
Mühlengraben zugeleitet. In dem
gedanklich bewanderten und be-
schriebenen Gebiet tritt ein Stra-
ßenname auf, der eher ins Teuto-
nen- und Germanenviertel pas-
sen würde, die Ubierstraße. Matt-
hias Dederichs schreibt, dass die
Ubier ein westgermanischer
Stamm waren, der zwischen Lahn

und Main ansässig war. Sie wur-
den im Jahre 38 vor Christus von
Marcus Vipsanius Agrippa in das
linksrheinische Gebiet des heuti-
gen Kölns umgesiedelt. Ihre An-
siedlung sei die Keimzelle der spä-
teren Stadt Köln gewesen.
Diese wurde nach dem Lexikon im
Jahre 50 nach Christus von den
Römern als Colonia Agrippina ge-
gründet. Die Ubiger waren schlau.
Sie verlängerten ihre ohnehin
nicht lange Lebenserwartung, in-

dem sie es unterließen, gegen die
römischen Legionäre die Keule zu
schwingen. Wie sich die Brukte-
rer verhielten, die der Geschichte
nach so um 300 vor bis 300 nach
Christus ihre Zelte hier am Flie-
genberg im Altenforst aufgeschla-
gen hatten, wurde nicht nieder-
geschrieben. Wäre es nicht hoch
interessant, per DNA-Analyse
feststellen zu lassen, ob bei uns
noch was von diesen Germanen
vorhanden ist?
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Ein großartiges Fischerfest der Fischereibrüder
Günter Engels ist sich sicher: Petrus muss ein Fischer sein

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
erkundete bei einer Bootsfahrt miterkundete bei einer Bootsfahrt miterkundete bei einer Bootsfahrt miterkundete bei einer Bootsfahrt miterkundete bei einer Bootsfahrt mit
Günter Engels und Detlev KleinGünter Engels und Detlev KleinGünter Engels und Detlev KleinGünter Engels und Detlev KleinGünter Engels und Detlev Klein
das Diescholl.das Diescholl.das Diescholl.das Diescholl.das Diescholl.

Die Fischereibrüder waren sehr erfreut über die vielen Besucher desDie Fischereibrüder waren sehr erfreut über die vielen Besucher desDie Fischereibrüder waren sehr erfreut über die vielen Besucher desDie Fischereibrüder waren sehr erfreut über die vielen Besucher desDie Fischereibrüder waren sehr erfreut über die vielen Besucher des
Fischerfestes. Fotos: wedFischerfestes. Fotos: wedFischerfestes. Fotos: wedFischerfestes. Fotos: wedFischerfestes. Fotos: wed

(wed) Petrus muss ein Fischer
sein; das ist sich Günter Engels
mit seinen Fischereibrüdern in
Bergheim sicher.
Denn: Zum Fischerfest am letz-
ten September-Sonntag öffne-
te er seine Himmelschleusen
und schickte massenweise Son-
nenstrahlen hernieder. Und
dann ist es auch klar, dass sich
die Veranstalter über eine tol-
le Besucherresonanz freuen
durften.
Es wurde aber auch einiges ge-
boten: Die Gäste konnten sich
bei einer Bootsfahrt mit der
„Alosa“ über das Diescholl
nach Fischen und anderen Tie-
ren Ausschau halten und dabei
erleben, wie Netze gesetzt und
wieder gehoben werden; sie
konnten zuschauen, wie Netze
gestrickt (Lambert Schell) und
Körbe Helmut Schell) gefloch-
ten werden.
Spannend auch besonders für
Kinder, den restaurierten Aal-
schokker zu erobern.
Natürlich gab es auch ein reich-
haltiges Angebot an kulinari-
schen Genüssen, beispiels-
weise Forellen, selbstgeräu-
chert vor Ort, waren der Ren-
ner, rund 250 „gingen über die
Theke“.
Wer sich etwas mehr mit der
Geschichte der Fischereibrüder
beschäftigen wollte, der fand
im Museum bei Führungen und
Ausstellungen die richtigen Ant-
worten.
Bürgermeister Alexander Biber
hatte zusammen mit dem Ers-
ten Brudermeister Günter En-

gels das Fischerfest eröffnet
und sich dann bei einer Boots-
fahrt mit Engels und Detlev
Klein Besonderheiten vom Die-
scholl zeigen lassen.
Fischereibrüder, Fördervereins-
Mitglieder und das Museums-
team können sich freuen, die
intensiven Vorbereitungen ha-
ben sich gelohnt, das nächste
Fischerfest wird sicher wieder
ein voller Erfolg - wenn Petrus
ein Fischer bleibt.

AWO Oberlar - WIR im Quartier -
Schlageroldies zum Mitsingen und Tanzen
„Alte und neue Schlager“ mit Mister Musik

Foto: Jürgen VorrathFoto: Jürgen VorrathFoto: Jürgen VorrathFoto: Jürgen VorrathFoto: Jürgen Vorrath

Es gibt Grund zur Freude, denn bald
schon lassen wir „die gute alte Zeit“
aufleben. Freut Euch auf Schlagerle-
genden wie Lena Valaitis, Ireen Sheer,
Michael Holm, Roger Whittaker und
viele Weitere. Alle haben ihren gro-
ßen Auftritt!
Mister Musik (Jürgen Vorrath) wird
unser Türöffner sein.
Lasst Euch von Schlagern der 60er,
70er, 80er, 90er… bis heute… in

geselliger Runde in Nostalgie ver-
setzen. Begebt Euch in die gute alte
Zeit, sei es zum Schunkeln, Tanz-
bein-Schwingen, Mitsingen, Mitsum-
men oder einfach nur zum stillen
Genießen.
Aber Vorsicht! Der Platz zum Tanzen
könnte bei hohem Zulauf begrenzt
sein.
Wann: Freitag, 10. November
Einlass: 14 Uhr

Beginn: 14.30 Uhr
Kartenvorverkauf in unserer Ge-
schäftsstelle läuft bereits.
Ihr erreicht uns telefonisch 0 22 41 -
945 16 28, per E-Mail: info@awo-
oberlar.de oder persönlich in unse-
rer Geschäftsstelle Sieglarer Str. 66-
68 in53842 Troisdorf.
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche
Teilnahme und einen fröhlichen Nach-
mittag.
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TAG DER 

OFFENEN 

TÜR

08.10.23

 

 

13:00 Uhr 

Anbau und Aufstockung als Lösung – 

kann mein Haus das auch?

14:30 Uhr 

Serielle Sanierung für Ein- und Mehrfamilienhäuser 

mit bis zu 45% staatlichem Zuschuss

Herzlich willkommen zum Tag der offenen Tür
und dem 3. Deutschen KlimaSchutzTag!

unter der Schirmherrschaft von Frau Bundesbauministerin Klara Geywitz!

Anzeige

v.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacherv.l.n.r.: Fabian, Ulrich und Florian Hamacher

Gerne möchten wir diesen Tag
nutzen, um Ihnen unser Unter-
nehmen und unsere neue Pro-
duktion näher vorzustellen und
zu zeigen, warum Holz der einzi-
ge Baustoff ist, um unser Klima
nachhaltig zu schützen.
Zudem informieren wir Sie in
mehreren Vorträgen über den
modernen Holzbau, das Thema
Anbauten und Aufstockungen im
Bestand sowie die serielle Sa-
nierung. Weiterhin stellen unse-
re Partner Vaillant und S.DH aus

und informieren über moderne
Wärmepumpen, PV-Anlagen, Bat-
teriespeicher und Wallboxen.
Programm:
12:00 Uhr Eröffnung
13:00 Uhr Ihr Zuhause neu ge-
dacht. Anbau und Aufstockung als
Lösung - Kann mein Haus das
auch?
14:30 Uhr Zukunftssicher Wohnen
- Serielle Sanierung für Ein- und
Zweifamilienhäuser mit bis zu 45%
staatlichem Zuschuss
Für das leibliche Wohl, sowie Spiel

und Spaß für die Kleinen ist ge-
sorgt.
Kommen Sie allein zu zweit oder

mit der gesamten Familie auf un-
ser Betriebsgelände in Overath.
Wir freuen uns auf Sie!

Größeres Spielfeld und
noch mehr Spaß für Kids
Neu: Terrassenschach in der Stadtbibliothek

Schachklub-Jugendwart Horst Hardebusch freut sich über viele KidsSchachklub-Jugendwart Horst Hardebusch freut sich über viele KidsSchachklub-Jugendwart Horst Hardebusch freut sich über viele KidsSchachklub-Jugendwart Horst Hardebusch freut sich über viele KidsSchachklub-Jugendwart Horst Hardebusch freut sich über viele Kids
beim Terrassenschach in der Stadtbibliothek. Foto: SKbeim Terrassenschach in der Stadtbibliothek. Foto: SKbeim Terrassenschach in der Stadtbibliothek. Foto: SKbeim Terrassenschach in der Stadtbibliothek. Foto: SKbeim Terrassenschach in der Stadtbibliothek. Foto: SK

Das ist neu: Auf Anregung des 1.
SK Troisdorf hat die Stadtbiblio-
thek Troisdorf ein Terrassenschach
für Kids angeschafft. Philipp
Maaß, Leiter der Bibliothek, und
Horst Hardebusch, Jugendwart des
1. SK Troisdorf, haben am 21. Sep-
tember mit einigen Kindern das
Schachbrett eingeweiht. Es ist mit
ca. 120 cm Seitenlänge und ca. 30
cm Figurenhöhe kindgerecht ge-
staltet. Das Schachbrett wird ein-
fach auf dem Boden ausgerollt.
Und schon kanns los gehen!
Schachbegeisterte Kinder können
es in der Kölner Str. 69 - 81 aus-
leihen. Wer noch nicht mit den
Regeln vertraut ist, der kann auf

die Hilfe des Jugendwart setzen.
Er ist an jedem erste und dritten
Donnerstag ab 16 Uhr vor Ort. In
den Herbstferien gibt es zusätz-
lich an jedem Dienstag und Don-
nerstag unter seiner Leitung das
Ferienprogramm. Am 5., 10. und
12. Oktober hüpfen Springer übers
Brett. Am 7. und 8. Oktober bietet
der Verein ein Schachcamp für alle
in der Europaschule an. Anfragen
bitte an jugend@sktroisdorf.de
richten. Nach den Ferien wird ab
17 Uhr an gleicher Stelle Schach
für jung und alt gespielt. Neugie-
rig geworden? Dann bitte die
Webseite www.sktroisdorf.de be-
suchen.
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40 Jahre Cap Anamur: ÜberLeben von 1979 bis 2019

Christel Neudeck und Jürgen Escher mit ihrem Lieblingsbild in derChristel Neudeck und Jürgen Escher mit ihrem Lieblingsbild in derChristel Neudeck und Jürgen Escher mit ihrem Lieblingsbild in derChristel Neudeck und Jürgen Escher mit ihrem Lieblingsbild in derChristel Neudeck und Jürgen Escher mit ihrem Lieblingsbild in der
Ausstellung. Foto: wedAusstellung. Foto: wedAusstellung. Foto: wedAusstellung. Foto: wedAusstellung. Foto: wed

Kriege, Naturkatastrophen, Hun-
gersnöte und Wassermangel
zwingen Menschen zur Flucht.
Etwa 70 Millionen Kinder, Frau-
en und Männer mussten aktuell
ihre Heimat verlassen. Die Hilfs-
organisation Cap Anamur ist in
Kriegs- und Krisengebieten, nach
Naturkatastrophen und in diver-
sen Notsituationen seit über 40
Jahren tätig.
Rund um den Globus sind
Ärzt:innen, Pfleger:innen und

Projektmitarbeiter:innen aus den
Bereichen Technik und Handwerk
im Einsatz und leisten professio-
nelle und unmittelbare Nothilfe.
Ihr Ziel ist es, die Not und damit
die Fluchtgründe zu lindern und
Zukunftschancen in der Heimat
zu schaffen.
Der Fotograf Jürgen Escher kennt
die Arbeit von Cap Anamur in all
ihren Facetten und macht sie aus
Anlass des 40jährigen Jubiläums
der Hilfsorganisation in der Aus-
stellung „Über Leben - 40 Jahre
Cap Anamur“ sichtbar. Die Aus-
stellung dokumentiert die Arbeit
der Hilfsorganisation Cap Ana-
mur, die 1979 von Rupert Neu-
deck gegründet wurde, auf die
schönste und zugleich authen-
tischste Art und Weise. Seit über
drei Jahrzehnten begleitet Jür-
gen Escher Cap Anamur und ist
sozusagen das „fotografische
Gedächtnis“. Weinen und La-
chen, Verzweiflung und Hoffnung
- eindrucksvolle Bilder und be-
gleitende Textbeiträge halten die
Arbeit von Cap Anamur fest, zei-
gen 40 Jahre Nothilfe in über 60
Ländern.
Begleitend zur Ausstellung ist ein
Bildband erschienen, in dem vor
allem jene Menschen zu Wort
kommen, die für die Hilfsorgani-
sation im Einsatz waren. Ihre Ge-
schichten werden durch die Bil-
der des Fotografen lebendig und
beleuchten auch emotionale As-
pekte, denn ein jedes Projekt von
Cap Anamur hinterlässt Spuren
im Land, aber auch bei den Hel-
fern und Helferinnen. An außer-
gewöhnlichen Orten sind sie oft
mit großem Leid konfrontiert,
dürfen aber auch erleben, dass
es weder ein großes Team noch
enorme Mittel braucht, um Er-
staunliches zu bewirken.
Jürgen Escher ist seit 1983 als
freier Fotojournalist für verschie-
dene Hilfsorganisationen, Verla-
ge und Redaktionen weltweit tä-
tig. 1987-1992 hatte er einen
Lehrauftrag an der FH Bielefeld,
1989 wurde er in die Deutsche
Fotografische Akademie berufen.
Das Museum für Stadt- und In-
dustriegeschichte Troisdorf, MU-
SIT, zeigt in der Zeit vom 24.
September bis zum 19. Novem-
ber die Fotoausstellung in der
Remise.

Fotoausstellung von
Jürgen Escher in der Remise
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„Zo Fooss noh Kölle“ mit
der Kolpingsfamlie Spich

Preisskat
für den guten Zweck

Herbst-Kleidermarkt der Kath.
Kita St. Mariä Himmelfahrt

Kleine Pause in ZündorfKleine Pause in ZündorfKleine Pause in ZündorfKleine Pause in ZündorfKleine Pause in Zündorf

am 14. Oktober im kath. Pfarrsaal
in Spich von 13 bis 15 Uhr.
Es gibt Kaffee und Kuchen und
viele tolle Angebote.
VerkaufsetikettenVerkaufsetikettenVerkaufsetikettenVerkaufsetikettenVerkaufsetiketten gibt es am Mon-
tag, 25. September ab 14.30 bis 16
Uhr in der Kath. Kita St. Mariä
Himmelfahrt In Troisdorf Spich und

auch unter dornroeschen
weg@gmx.de und danach zu den
Öffnungszeiten der KITA
Der Verein der Freunde und För-
derer der Kath. Kita St. Mariä Him-
melfahrt Troisdorf-Spich Dornrös-
chenweg freut sich über rege Teil-
nahme.

Preisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten ZweckPreisskat für den guten Zweck

Seit nun 25 Jahren findet der Preis-
skat für den guten Zweck statt.
Im privaten Partykeller von Gerd
Nettekoven hat alles angefangen.
Die FC Freunde Spich laden wieder
alle skatbegeisterte Spieler und
Spielerinnen zum Jubiläums-Skat
und „Reizen“ für die gute Sache
ein.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am 3. Oktober (Tag der
Deutschen Einheit), um 11 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Cafe & Cocktailbar SANTANA
Hauptstraße 75
Troisdorf-Spich

Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro
Der Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt. Lasst uns zu-
sammen wieder etwas Gutes tun.

Tradition ist bei der Kolpingsfa-
milie Spich schon die jährliche
„Fußwallfahrt“ von Spich nach
Köln in ein echtes Brauhaus. So
trafen sich Ende September ge-
gen Mittag am „Spicher Dom“
acht Pilgerinnen und Pilger und
eine Hündin, um den 24 Kilome-
ter langen Fußmarsch nach Köln
zu bestreiten. Bei bestem Wetter
zog die kleine, gut gelaunte Ka-
rawane durch die Felder nach
Zündorf, wo am Rheinufer die ers-
te Verschnaufpause eingelegt
wurde.
Am Rhein entlang ging es weiter.
Für Augen und Kopf ist der ge-
mächliche breite Fluss eine Ab-

wechslung und eine Wohltat für
den sonst so rasanten, manchmal
hektischen Alltag. An der Roden-
kirchener Brücke sammelten die
Teilnehmer nochmal alle Kräfte
für das nahende Ziel. Über die
Deutzer Brücke erreichten die
durstigen „Pilger“ nach fünf Stun-
den die Privatbrauerei „Zum Pfaf-
fen“. Ein leckeres Kölsch (oder
auch mehr) und „jet zo müffele“
warteten darauf, den Kalorienver-
lust auszugleichen. Es fiel dann
auch allen schwer, sich irgend-
wann von den Stühlen hochzu-
wuchten und mit der Bahn nach
Hause zu fahren.
Ziel: Füße hoch!
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Startschuss für eine neue Keskin-Firmenzentrale
Am Junkersring entsteht ein Zehn-Millionen-Objekt bis Anfang 2025

Ein Kindheitstraum wurde wahr:Ein Kindheitstraum wurde wahr:Ein Kindheitstraum wurde wahr:Ein Kindheitstraum wurde wahr:Ein Kindheitstraum wurde wahr:
Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber
durfte den ersten Bodenaushubdurfte den ersten Bodenaushubdurfte den ersten Bodenaushubdurfte den ersten Bodenaushubdurfte den ersten Bodenaushub
mit dem Bagger ausführen.mit dem Bagger ausführen.mit dem Bagger ausführen.mit dem Bagger ausführen.mit dem Bagger ausführen.

Katholische KiTa Herz-Jesu
feiert 50-Jähriges
Kunstausstellung, Spiel, Spaß und Zauberei

Erster Spatenstich für das neue Objekt mit Bürotrakt und Fertigungshalle. Fotos: wedErster Spatenstich für das neue Objekt mit Bürotrakt und Fertigungshalle. Fotos: wedErster Spatenstich für das neue Objekt mit Bürotrakt und Fertigungshalle. Fotos: wedErster Spatenstich für das neue Objekt mit Bürotrakt und Fertigungshalle. Fotos: wedErster Spatenstich für das neue Objekt mit Bürotrakt und Fertigungshalle. Fotos: wed

Bürgermeister Alexander Biber
hat mit dem Unternehmerehepaar
Nurali und Melek Keskin sowie
deren Söhne Deniz und Cem im
Beisein zahlreicher Gäste am Jun-
kersring den ersten Spatenstich
für eine neue Firmenzentrale des
in Großprojekten aktiven Fassa-
denbau-Unternehmens vollzogen.
Auf einem 15.000 Quadratmeter-
Grundstück in unmittelbarer Nähe
des bisherigen Keskin-Standorts
entsteht eine komplett neue Fer-
tigungshalle mit Bürotrakt. Ge-
samtinvestition des Familienun-
ternehmens: zehn Millionen Euro.
Die Eröffnung ist für das Frühjahr
2025 geplant.
Grund für das Projekt: „Wir könn-

ten derzeit doppelt so viele Auf-
träge erledigen, doch die Fläche
unserer bisherigen Produktions-
halle mit 2.200 Quadratmetern
reicht dafür nicht aus“, erklärt
Deniz Keskin. Der Wirtschaftsin-
genieur, Prokurist in der Ge-
schäftsführung des Familienunter-
nehmens, über die Dimensionen
des Vorhabens: „Die Hallenfläche
wird auf 5.000 Quadratmeter ver-
größert und damit mehr als ver-
doppelt. So können wir den Fluss
in der Produktion sowie auch die
Arbeitsorganisation und das Ar-
beitsumfeld für unser Team opti-
mieren.“
In der neuen Halle wird das Fami-
lienunternehmen eine moderne

Laserblechanlage mit automati-
sierter Zuführung sowie einen
neuen Kant-Automaten für Alu-
minium, Stahl und Edelstahl in-
stallieren. Die Belegschaft soll von
derzeit rund 50 auf 100 Mitarbei-
tende aufgestockt werden: „Wir
brauchen dann Metallbauer, Mon-
teure, Projektleiter, Bauingenieu-
re, Elektriker und Metallbauer
Fachrichtung Konstruktionstech-
nik.“
Der Fertigungshalle vorgelagert
ist ein Bürotrakt mit fünf Geschos-
sen und 5.000 Quadratmetern
Nutzfläche. Deniz Keskin: „Unse-
re Bürofläche für Konstruktion und
Verwaltung in den beiden unte-
ren Geschossen wächst von 500

auf 1.500 Quadratmeter. Wir wer-
den die drei oberen Etagen mit
weiteren 3.500 Quadratmetern als
Bürofläche vermieten.“
„Es freut mich sehr, heute den
Spatenstich für die neue Firmen-
zentrale der Keskin GmbH beglei-
ten zu dürfen“, so der Bürgermeis-
ter. Dieses Projekt sei ein beein-
druckendes Beispiel für unterneh-
merischen Ehrgeiz und außerge-
wöhnliche Initiative: „Das Grün-
der-Ehepaar Keskin startete 1998
mit nur sechs Mitarbeitenden und
wird voraussichtlich 2025 Arbeit-
geber für 100 Menschen sein. Das
ist zweifellos eine der bemer-
kenswertesten Erfolgsgeschichten
unserer Stadt.“

(wed) Die katholische Kita Herz-
Jesu wurde am 8. Oktober 1973
eröffnet. Seitdem sind unzählige
Kinder, Eltern, Großeltern, Nach-
barn, Gemeindemitglieder und
Erzieherinnen in den Räumen
„unterwegs“ gewesen. Vom Re-
gelkindergarten zur zertifizierten
Bewegungs- und Nachhaltig-
keits-Kita bis zum Umbau, damit
auch unter dreijährige Kinder
betreut werden können, sind 50
Jahre ins Land gegangen. Dieses
Ereignis wurde jetzt groß gefei-

ert. Eingeladen waren ehemali-
gen Kinder, Eltern, Kolleginnen,
Gönner und Interessierte. Das
Fest begann mit einem Open-Air-
Gottesdienst auf der Kindergar-
tenwiese. Danach fanden Spiel,
Spaß und Unterhaltung auf dem
Gelände und in den Räumen
statt.
Ein besonderes Highlight war die
Ausstellung mit Kunstwerken, die
von den Kindern im Rahmen ei-
nes ganzjährigen Kunstprojektes
entstanden waren.

Die beiden sechsjährigen Jungen Jannik und Jonathan waren beteiligt amDie beiden sechsjährigen Jungen Jannik und Jonathan waren beteiligt amDie beiden sechsjährigen Jungen Jannik und Jonathan waren beteiligt amDie beiden sechsjährigen Jungen Jannik und Jonathan waren beteiligt amDie beiden sechsjährigen Jungen Jannik und Jonathan waren beteiligt am
Projekt Hundertwasserhaus.Projekt Hundertwasserhaus.Projekt Hundertwasserhaus.Projekt Hundertwasserhaus.Projekt Hundertwasserhaus.
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Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)
* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Sicherheit für zuhause und unterwegs
Johanniter-Hausnotruf ab dem 25. September 2023 kostenlos testen:
Hausnotruf-Expertin Melanie Möchel gibt Tipps.

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

Bis ins hohe Alter ein selbst-
ständiges Leben in der gewohn-
ten häuslichen Umgebung füh-
ren - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Haus-
notruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-Ex-
pertin bei den Johannitern im
Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg/Euskirchen, gibt Tipps,
wann eine Unterstützung durch
den Hausnotruf sinnvoll sein
kann: „Meist wird erst nach ei-
nem Sturz darüber nachgedacht,
passende Hilfsmittel zu besorgen
oder zu nutzen.

Ein Hausnotruf kann sinnvoll sein,
da er ohne großen Aufwand die
Sicherheit von Seniorinnen und Se-
nioren im eigenen Zuhause er-
höht.“ Für eine bessere Selbst-
einschätzung rät sie zur Beant-
wortung folgender Fragen:

- Lebe ich allein in meiner Woh-
nung und fühle mich unsicher?

- Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

- Leide ich an einer chronischen
Krankheit wie Epilepsie, Asth-
ma, Diabetes mellitus oder
Multiple Sklerose?

- Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

- Habe ich Schwierigkeiten beim
Gehen oder körperliche Ein-
schränkung?

Werden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann macht es Sinn,
über einen Hausnotruf nachzuden-
ken. Die Fachbereichsleiterin für
den Hausnotruf im Regionalver-
band, Heike Nolden, empfiehlt:
„Zu den Sicherheitswochen vom
25. September bis zum 5. Novem-
ber 2023 gibt es die Möglichkeit,
den Johanniter-Hausnotruf vier
Wochen lang gratis zu testen.
Das ist eine gute Gelegenheit,
sich mit dem Gerät vertraut zu
machen und das System kennen-
zulernen.“

Im Ernstfall bietet der Hausnotruf
der Johanniter schnelle und pro-
fessionelle Hilfe mit rund um die
Uhr besetzten Notrufzentralen
und geschultem Fachpersonal. Die
leicht bedienbaren Geräte ent-
sprechen dem Wunsch der Kun-
dinnen und Kunden, sich zuhause
und unterwegs sicher aufgehoben
zu fühlen. Was viele beim Thema
Hausnotruf nicht wissen: Bei an-
erkannter Pflegebedürftigkeit ist
eine volle Kostenübernahme für
die Basisabsicherung durch die
Pflegekasse möglich.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer
0800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 8000800 32 33 800
(gebührenfrei) oder unter:
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/.de/.de/.de/.de/
hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.hausnotruf-testen.

Anzeige

Zauberei und viele andere tolle Sachen begeisterten die jungen und älteren Gäste. Fotos: wedZauberei und viele andere tolle Sachen begeisterten die jungen und älteren Gäste. Fotos: wedZauberei und viele andere tolle Sachen begeisterten die jungen und älteren Gäste. Fotos: wedZauberei und viele andere tolle Sachen begeisterten die jungen und älteren Gäste. Fotos: wedZauberei und viele andere tolle Sachen begeisterten die jungen und älteren Gäste. Fotos: wed
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NRW is(s)t gut! feiert regionalen Genusstag
auf dem Bauerngut Schiefelbusch in Lohmar

Anzeige

In diesem Spätsommer zeigt der
Ernährung-NRW e. V. auf den „re-
gionalen Genusstagen“ gemein-
sam mit Mitgliedsbetrieben, wie
engagiert, gut und vertrauenswür-
dig die nordrhein-westfälische
Land- und Ernährungswirtschaft
von der Erzeugung über die Pro-
duktion bis hin zur Verarbeitung
ist. Erzeuger:innen und Ver-
arbeiter:innen machen die Viel-
falt, Qualität und Besonderhei-
ten ihrer hochwertigen, regio-
nalen und nachhaltigen Le-
bensmittel sichtbar. Sie berich-
ten Verbraucher:innen über ihr
Engagement für innovative
Landwirtschaft, Anbau und Ver-

arbeitung neuer Kulturen, den
verantwortungsbewussten Um-
gang mit Umwelt und Mitarbei-
tenden, ihre sozialen Anliegen
oder ein neues Miteinander von
Land- und Ernährungswirtschaft
und Konsument:innen.
Auf dem Hof der Familie Trimborn
findet am kommenden Sonntag
von 11 bis 17 Uhr der zweite „regi-
onale Genusstag“ für die ganze Fa-
milie auf dem idyllischen Bauern-
gut Schiefelbusch in Lohmar, Schie-
felbusch 3 statt, nur einen Katzen-
sprung von Köln und Bonn entfernt.
Mit regionalen Produkten direkt
vom Erzeuger steht es seit über 35
Jahren für ein Bewusstsein für Qua-
lität und Frische. Zum Bauerngut
gehören neben dem landwirtschaft-
lichen Betrieb das Bauernlädchen
und Gutscafé, Ferienwohnungen
und Räumlichkeiten zum Feiern.
Rinder, Schweine, Hühner und Gän-
se können am „regionalen Genuss-
tag“ besucht werden. Das Team um
die Familie Trimborn vermittelt In-

teressantes über deren Aufzucht
und Haltung und den Anbau von
hofeigenem Futter, informiert über
die nachhaltige, artgerechte Wirt-
schaftsweise des Bauerngutes,
stellt den Melkroboter vor und
bietet Führungen über die Hof-
stelle an. Kleine Gäste entdecken
das Maislabyrinth und freuen sich
über Platz zum Toben in der Spiel-
scheune. Ein leckeres Kuchen-
Buffet aber auch herzhafte Köst-
lichkeiten erwarten die Gäste und
selbstverständlich ist der Hof-La-
den mit seinem umfangreichen re-
gionalen Sortiment geöffnet.
Helga Trimborn und der geschäfts-
führende Vorstand des Ernährung-
NRW e. V., Franz-Josef Dickopp, wer-
den die Gäste aus dem Großraum
zwischen Rhein und Sieg und des
Ministeriums für Landwirtschaft
und Verbraucherschutz bzw. des
Landesamtes für Natur, Umwelt
und Verbraucherschutz in Nord-
rhein-Westfalen begrüßen.
Veranstalter, Gastgeber und Aus-
stellende wie der Aachener Aixtra-
Fleischer e. V., die Aachener Prin-

ten-Bäckerei Nobis, die Erzeuger-
gemeinschaft „Meine Möhren“,
die Initiative #AusGutem-
GrundAusNRW, die Mutterkuh-
halter NRW e. V., die Ölmanufak-
tur La Vida Verde, die Dorfschön-
heit Spirits und Gasper Coaching
& Cooking laden zu Mitmach-Ak-
tionen, Gewinnspielen, informa-
tivem und persönlichem Aus-
tausch und natürlich zu Genuss-
proben und Verköstigungen ein.
Und mit den Gütesiegeln des
Vereins Ernährung-NRW grenzen
sich Erzeuger, Verarbeiter und
Handel vom Wettbewerb ab:
Seit 2010 engagiert sich der Er-
nährung-NRW e. V. mit seinen ak-
tuell ca. 150 Mitgliedsbetrieben
aus Land- und Ernährungswirt-
schaft sowie Lebensmittelhand-
werk für Ansehen und Wettbe-
werbsfähigkeit regionaler Lebens-
mittel aus Nordrhein-Westfalen.
Das Produktzeichen „NRW Ge-
prüfte Qualität“ zeichnet Lebens-
mittel aus, die in NRW erzeugt,
gewachsen oder aufgewachsen
sind und verarbeitet werden.
Das Betriebszeichen „NRW is(s)t
gut! - Der Region verpflichtet“
steht für regionales Engage-
ment und Arbeitgeber-Qualitä-
ten von Unternehmen, ihren
nachhaltigen Umgang mit Ener-
gie, Klima, Ressourcen und für
Transparenz in der Produktion.
Weitere Informationen:
www.nrw-isst-gut.de
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Handball: Auswärtsniederlagen für die Damen
und Herren des HSV Troisdorf
Damen1 / Damen1 / Damen1 / Damen1 / Damen1 / VVVVVerbandliga:erbandliga:erbandliga:erbandliga:erbandliga: Dritte Dritte Dritte Dritte Dritte
Niederlage in FolgeNiederlage in FolgeNiederlage in FolgeNiederlage in FolgeNiederlage in Folge
Die erste Damenmannschaft des
HSV verliert mit 25:13 (16:5) deut-
lich gegen die zweite Damen aus
Weiden.
Am Samstag, 23. September fand
das dritte Saisonspiel der Damen
1 gegen den HC Weiden statt. Mit
voller Motivation wurde in das
Spiel gestartet, um die ersten
zwei Punkte der Saison zu holen.
Der Spielbeginn verlief allerdings
alles andere als erwartet, die ers-
ten Würfe aufs Tor wurden nicht
getroffen und die Abwehr stand
auch nicht gut. Die Damen aus
Weiden konnten sich daher inner-
halb von 5 Minuten mit einem 4:0
absetzen. Daraufhin nutzte der
Trainer ein frühes erstes Timeout.
Bis zu Minute 12 gelang es leider
trotzdem nicht das Tor zu treffen,
sodass es nach dem ersten Treffer
aus Troisdorfer Sicht in Minute 13
6:1 stand. Geprägt von vielen ver-
worfenen Torchancen ging es mit
16:5 in die Halbzeit. Mit einer Tor-
ausbeute von 5 Toren in einer
Halbzeit haben die Damen aus
Troisdorf vor dem Spiel nicht ge-
rechnet.
Trotz der Differenz von 11 Toren
wurde die zweite Halbzeit mit
Motivation gestartet. Die Torab-
schlüsse verbesserten sich und die
Abwehr stand auch besser. Die
zweite Halbzeit ist aus Troisdor-
fer Sicht mit 8:9 ausgegangen, die
Tordifferenz betrug damit nur 1
Tor. Leider war aufgrund der
schlechten ersten Halbzeit zu kei-
ner Zeit das Aufholen möglich.
Die Damen gehen nun in eine kur-
ze Trainingspause, nach der
wieder motiviert ins Training ge-
startet wird um das nächste Heim-
spiel am 22. Oktober gegen den
PSV Köln besser bestreiten zu
können.
Die Damen freut sich über jede
Unterstützung um dieses mal die
Punkte in der eigenen Halle be-
halten zu können!
Herren / Kreisliga: Deutliche Nie-Herren / Kreisliga: Deutliche Nie-Herren / Kreisliga: Deutliche Nie-Herren / Kreisliga: Deutliche Nie-Herren / Kreisliga: Deutliche Nie-
derlage in Niederpleisderlage in Niederpleisderlage in Niederpleisderlage in Niederpleisderlage in Niederpleis
Herren verlieren deutlich mit
33:17 gegen den Tabellenführer
Tus Niederpleis 1. Schon im

Vorhinein war klar, dass dies kein
leichtes Spiel wird.
Von Beginn an starteten die Nie-
derpleiser deutlich präsenter ins
Spiel als die Troisdorfer Mann-
schaft, jedoch fielen in den ersten
15 Minuten noch relativ wenig
Tore.
Auf Troisdorfer Seite lag dies
insbesondere am starken Torhü-
ter Tobias Alflen, der zunächst ei-
nige freie Bälle halten konnte.
Dieser Rückhalt konnte allerdings
nicht mit in den Angriff genom-
men werden. Dort wurden viele
Bälle verworfen, was zu einigen
leichten Kontern für die Gegner
führte. Zur Halbzeit stand es da-
her 16:6 für Niederpleis. In der
Pause war man sich aber einig,
sich noch bestmöglich zu verkau-
fen. Dies änderte das Spiel in der
zweiten Halbzeit jedoch nur ge-
ringfügig. Im Angriff konnten sich
die Troisdorfer zwar mehr Tor-
chancen erspielen, waren in der
Defensive aber weiterhin körper-
lich deutlich zu passiv und ließen
leichte Durchbrüche zu. Am Ende
zeigte die Anzeigetafel daher ein
verdientes 33:17 für Niederpleis.
Nach dem Spiel hielt die schlech-
te Stimmung aber glücklicher-
weise nicht allzu lang an. Der an-

schließende Mannschaftsabend
verlief deutlich erfolgreicher.
Beim Cornhole, Leitergolf und Es-
sen stieg die Laune wieder stünd-
lich an.

Am Sonntag den 1. Oktober geht
es wieder weiter. Anpfiff ist um 16
Uhr am Elsenplatz. Dann gegen
die zweite Mannschaft des Tus
Niederpleis.
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Karate-Schule Troisdorf -
Jungbrunnen für Senioren

Haben sie es gewusst? DieHaben sie es gewusst? DieHaben sie es gewusst? DieHaben sie es gewusst? DieHaben sie es gewusst? Die
Kampfkunst Karate ist ein SportKampfkunst Karate ist ein SportKampfkunst Karate ist ein SportKampfkunst Karate ist ein SportKampfkunst Karate ist ein Sport
nicht nur für junge Leute. In dernicht nur für junge Leute. In dernicht nur für junge Leute. In dernicht nur für junge Leute. In dernicht nur für junge Leute. In der
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V..... tr tr tr tr trai-ai-ai-ai-ai-
nieren auch Senioren.nieren auch Senioren.nieren auch Senioren.nieren auch Senioren.nieren auch Senioren.
Senioren in der Karate-Schule
Troisdorf sind die Personen, die
sich selbst als Senioren bezeich-
nen. Das Lebensalter ist zweit-
rangig. Die persönliche Sichtwei-
se entscheidet.
Die Senioren-Gruppe der Karate-
Schule sucht weitere Mitstreiter.
Auch wenn Sie bisher aus einem
sportfreien Leben kommen, Sie
werden überrascht sein, Sport
geht immer. Im Verein finden Sie
einen Einblick, was sportliche Ak-
tivität in ihrer Nachhaltigkeit für
den Menschen bedeuten kann. -
Die Senioren der Karate-Schule
Troisdorf trainieren primär ein
gesundheitsorientiertes Karate.
Ein weiterer Schwerpunkt ist das
Karate-Training auf der Basis der
Selbstverteidigung.
WWWWWelche elche elche elche elche Wirkungen kann ein ge-Wirkungen kann ein ge-Wirkungen kann ein ge-Wirkungen kann ein ge-Wirkungen kann ein ge-
zieltes Karzieltes Karzieltes Karzieltes Karzieltes Karate-Tate-Tate-Tate-Tate-Trrrrraining haben?aining haben?aining haben?aining haben?aining haben?
Durch die Stärkung der Muskula-
tur erhöht sich die Körperkraft.
Eine gesündere Körperhaltung
stellt sich ein. Rückenschmerzen
verlieren sich. Eine bessere kör-
perliche Beweglichkeit ist festzu-
stellen. Die Reaktionsschnellig-
keit verbessert sich. Relativ
schnell ist eine rundum Verbesse-
rung der physischen Kondition

unübersehbar. Koordinative und
feinmotorische Fähigkeiten inten-
sivieren sich. Der Gleichgewichts-
sinn entwickelt sich neu. Deutlich
vollzieht sich eine Steigerung der
Konzentrationsfähigkeit und der
geistigen Flexibilität. Durch die
Erhöhung der Vitalkapazität emp-
findet der Akteur mehr Lebens-
freude. Eine Stärkung des Selbst-
bewusstseins, des Selbstvertrau-
ens und des Selbstwertgefühls
stellt sich ein.
Beim Training wird der Abbau von
Stress und depressiven Stimmun-
gen gefördert. Eine Stärkung der
Willenskraft ist möglich. Eine Stei-
gerung der psychischen und der
physischen Belastbarkeit ist er-
kennbar.
Sportmediziner sprechen der
Kampfkunst Karate das Prädikat

Gesundheitssport zu. Wichtig sind
dabei die Kontinuität und das den
eigenen Möglichkeiten angepass-
te Maß des Trainings. Bewegungs-
aktivitäten beugen Herzinfarkt
und Schlaganfall vor. Sport ver-
bessert die Aufnahme von Sauer-
stoff und der Cholesterinspiegel
wird gesenkt. Das Immunsystem
und der Kreislauf werden gestärkt.
Ein möglicher Bluthochdruck kann
sich positiv verändern.
Das Training fördert soziale Kon-
takte und die Lebensqualität.
Mehr Informationen zu dem Seni-Mehr Informationen zu dem Seni-Mehr Informationen zu dem Seni-Mehr Informationen zu dem Seni-Mehr Informationen zu dem Seni-
oren-Toren-Toren-Toren-Toren-Trrrrraining erfahren Sie überaining erfahren Sie überaining erfahren Sie überaining erfahren Sie überaining erfahren Sie über
die die die die die TTTTTelefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:elefonnummer:
0160-991965200160-991965200160-991965200160-991965200160-99196520
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.V.V.V.V.V..... - Da - Da - Da - Da - Da
wo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sindwo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Lütters und Mäger kurz vor
Saisonende in guter Form

SF Troisdorf 05: Derbysieg gegen TuS Oberlar
2. Mannschaft überzeugt gegen Buisdorf II

starkes Spiel: Mohamed Khabzastarkes Spiel: Mohamed Khabzastarkes Spiel: Mohamed Khabzastarkes Spiel: Mohamed Khabzastarkes Spiel: Mohamed Khabza

Siegerehrung der Gravelgames.Siegerehrung der Gravelgames.Siegerehrung der Gravelgames.Siegerehrung der Gravelgames.Siegerehrung der Gravelgames.
Foto: Nathalie LüttersFoto: Nathalie LüttersFoto: Nathalie LüttersFoto: Nathalie LüttersFoto: Nathalie Lütters

Bei den Gravelgames in Herten
starteten auf Einladung des Spon-
sors Nut GmbH und KMC Chain
Frank Lütters und Niklas Mäger
beim Gravelminator Race. Bei zwei
Vorläufen musste man sich für das
Finale qualifizieren.
Dies gelang den beiden Spichern
mit Bravour. Mäger gewann sei-
nen Vorlauf, Lütters wurde bei
seinem Zweiter. Im Finale schie-
den jede Runde die beiden letz-
ten Fahrer aus. Beide Fahrer des
Team Kern-Haus konnten sich
lange an der Spitze halten und
wurden in der Endabrechnung
Zweiter (Lütters) und Dritter (Mä-
ger).
Am Tag darauf ging das Team Kern-
Haus in Dortmund Hombruch an

den Start eines hochkarätig be-
setzten Kriteriums. Bei den ers-
ten Wertungen gingen die Fahrer
des Teams noch leer aus, auch ein
Ausreißversuch von Niklas Mäger
wurde schnell eliminiert. Nach der
dritten Wertung setzte sich der
spätere Sieger Jon Knolle vom
Team Voralberg vom Feld ab und
konnte alle weiteren Wertungen
für sich entscheiden. Lütters ge-
lang es, in der Schlusswertung den
zweiten Platz des Feldes zu errin-
gen und vier Punkte für sich zu
verbuchen. Mit dieser Ausbeute
landete er auf dem fünften Rang.

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - TUS 07 OberlarTUS 07 OberlarTUS 07 OberlarTUS 07 OberlarTUS 07 Oberlar
4:1 (1:1)4:1 (1:1)4:1 (1:1)4:1 (1:1)4:1 (1:1)
Aufgrund der zweiten Halbzeit ein
überzeugter Sieg gegen den Auf-
steiger aus Oberlar. Mit viel Ball-
besitz und Pässen übernahmen die
05er schnell die Kontrolle, ohne
gefährlich zu werden. Die Oberla-
rer standen recht hoch und gaben
den Hausherren wenig Platz in der
gefährlichen Zone. Die Gäste
spielten bei Ballbesitz nur lange
Bälle auf Ihre schnellen Stürmer.
Hiermit hatten die 05er ihre Pro-
bleme und so entstand auch die
Führung für Oberlar (17.) Die 05er
taten sich weiterhin schwer klare

Torchancen zu erspielen, aber gut,
dass es Standards gibt. Nach ei-
ner Ecke köpfte Gian Luca Sanzo-
ne (31.) zu Ausgleich. Wenig spä-
ter dann fast das 2:1 aber Mimbo-
Nsa Mimbala vergab. Mohamed
Khabza köpfte in der 42. Minute
dann noch knapp neben das Tor.
In der zweiten Halbzeit waren die
Hausherren viel engagierter und
stellten sich besser auf die lan-
gen Bälle der Oberlarer ein.
Connor Kaiser scheiterte in der
55. Minuten noch am Oberlarer
Torwart, aber wenig später traf
er nach Vorlage von Mohamed
Khabza zum 2:1 (58.). Mimbo-Nsa
Mimbala erhöhte mit einem sat-
ten Schuss auf 3:1 (65.) Nach ei-
nem Steilpass auf Mohamed Kh-
abza wurde dieser vom Oberlarer
Torwart gefoult. Strafstoß. Mar-
cel Wiemer drosch den Ball mit so
einer Wucht zum 4:1 in den Win-
kel, dass man schon Angst um das
Tornetz haben musste (78.). Ei-
nen besonders guten Tag hatte
Mohamed Khabza, der mit guten
Ideen seine Mitspieler oft in Sze-
ne setzte. Am Sonntag Spiel beim
SV Menden (15.15 Uhr)
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II- roisdorf 05 II- roisdorf 05 II- roisdorf 05 II- roisdorf 05 II- TTTTTuS Buisdorf IIuS Buisdorf IIuS Buisdorf IIuS Buisdorf IIuS Buisdorf II
6:2 (2:1)6:2 (2:1)6:2 (2:1)6:2 (2:1)6:2 (2:1)
Endlich wieder ein Sieg für die
zweite Mannschaft. In einer aus-
geglichenen ersten Halbzeit gin-
gen die Gäste in Führung (19.)

Durch ein Eigentor stand es dann
nach 34 Minuten 1:1. Die 2:1 Füh-
rung erzielte Abderrahman Ezzam-
mouri kurz vor der Pause (41.) Die
Halbzeitansprache von Trainer Jo-
nas Bouallal hat wohl gewirkt,
denn nun spielten nur noch die
05er. Daniel Lasco durch einen

Doppelpack (55. und 60.), Tariq
Bekkar (65.) und Rachid Bazzah
(80.) erhöhten auf 6:1. Die Gäste
erzielten dann noch ihren zwei-
ten Treffer (86.) kurz vor Schluss.
Am Sonntag dann beim SV Men-
de II. Anstoß 13 Uhr.
Text: Jörg Olbort
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

TLG-Basketballer suchen die nächsten Weltmeister
Jetzt anmelden zum Herbstferien-Jugendcamp

Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Jubiläums-Camp 2022 in der Dreifachsporthalle.Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Jubiläums-Camp 2022 in der Dreifachsporthalle.Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Jubiläums-Camp 2022 in der Dreifachsporthalle.Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Jubiläums-Camp 2022 in der Dreifachsporthalle.Begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Jubiläums-Camp 2022 in der Dreifachsporthalle.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG

Die Abteilung Basketball in der
Troisdorfer Leichtathletik Gemein-
schaft TLG veranstaltet zum wie-
derholten Male ihr beliebtes Feri-
en-Jugendcamp. In den Altersgrup-
pen U12 bis U18 startet das Trois-
dorfer Herbstcamp
am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch,am Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um um um um um
10 Uhr in der Dreifachsporthalle10 Uhr in der Dreifachsporthalle10 Uhr in der Dreifachsporthalle10 Uhr in der Dreifachsporthalle10 Uhr in der Dreifachsporthalle
Zum Zum Zum Zum Zum Altenforst,Altenforst,Altenforst,Altenforst,Altenforst,     TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte.....
Die Trainingseinheiten finden Mitt-
woch bis Samstag jeweils von 10
bis 16 Uhr statt. Abschluss ist am
Samstag, 14. Oktober, das schon
traditionelle spannende Turnier.
Geboten wird eine ganztägige Be-
treuung durch qualifizierte Trainer
der TLG unter Leitung von Head-
coach Roger Sieger inklusive Mit-
tagessen, Snacks und Getränken.
Außerdem bekommen alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein Camp
Shirt. Die Teilnahme kostet 99 Euro
all inclusive. Weitere Infos und An-
meldung bei Thomas Voß unter:
thomas.voss@troisdorfer-lg.de.

Marathon vor traumhafter Bergkulisse
Drei Läufer der TLG liefen in der Schweiz mit

Marathon, Sonne, Berge: v.l. die Läufer JensMarathon, Sonne, Berge: v.l. die Läufer JensMarathon, Sonne, Berge: v.l. die Läufer JensMarathon, Sonne, Berge: v.l. die Läufer JensMarathon, Sonne, Berge: v.l. die Läufer Jens
Flören, Gilles Guenat und Tom Fischel. Foto: TLGFlören, Gilles Guenat und Tom Fischel. Foto: TLGFlören, Gilles Guenat und Tom Fischel. Foto: TLGFlören, Gilles Guenat und Tom Fischel. Foto: TLGFlören, Gilles Guenat und Tom Fischel. Foto: TLG

Beim „Jungfrau-Marathon“ im
schweizerischen Interlaken sind
nicht nur 42,195 Kilometer, son-
dern zugleich auch 1.953 Höhen-
meter zu bewältigen. Anfang Sep-
tember beendeten die Läufer vom
Marathon- und Ultrateam (M.U.T.)
Gilles Guenat und Jens Flören und
ihr Lauffreund Tom Fischel erfolg-
reich den 30. Jungfrau-Marathon.
4.000 Läuferinnen und Läufer aus
53 Nationen gingen dabei an den
Start, der in Interlaken startet und
vor einer traumhaften Bergkulisse
vor Eiger, Mönch und Jungfrau, am
Eigergletscher (2320 M.) endet.
Nur knapp über 3.000 Maratho-
nis finishten schlussendlich den

schönsten Marathon der Welt,
darunter Tom Fischel nach 4:58
Stunden sowie Jens Flören und
Gilles Guenat nach 6:22 bzw. 6:23
Stunden. Alle drei waren sich be-
wusst: „Das Leben zählt nicht in
Jahren, sondern in Augenblicken“.
Das Finish beim Jungfrau-Mara-
thon ist ein einzigartiger Augen-
blick, den die drei Marathon-Läu-
fer nie vergessen werden. Gilles
hatte ihn zum zwölften, Jens Flö-
ren zum vierten und Tom Fischel
zum zweiten Male erreicht.
Begleitet wurden die drei von
Rosi Guenat sowie Heike und Rolf
Lindenberg. Die drei waren eine
echte Unterstützung für die aus-

dauernden Läufer
auf der Marathon-
strecke und gehör-
ten damit zu den
rund 20.000 Zu-
schauenden. Heike
hatte 2014 den Jung-
frau-Marathon in
6:01 Stunden gefi-
nisht und spürte je-
den einzelnen Kilo-
meter mit. Mehr zur
Abteilung M.U.T. in
der Troisdorfer
Leichtathletik Ge-
meinschaft auf
www.troisdorfer-
lg.de.
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Zahn-Helden Köln
Experte im Bereich der Implantologie: Dr. Jean-Marc Kouamè

Das Team der Zahn-Helden Köln
ist Ihr Spezialistenteam im Be-
reich der Zahngesundheit. in den
kommenden Wochen stellen wir
einige Bereiche der Experten vor:

ImplantologieImplantologieImplantologieImplantologieImplantologie
Wenn Zähne verloren gegangen
sind, können Zahnimplantate
oftmals der Schlüssel zur Wieder-
herstellung einer optimalen Kau-
fähigkeit und eines ansprechen-
den Lächelns sein - eine echte
Steigerung der Lebensqualität.
Eine Zahnprothese, die beim Es-
sen hin und her wackelt oder
schmerzhafte Druckstellen verur-
sacht, muss heutzutage nicht
mehr sein: Durch den Einsatz von
Zahnimplantaten kann ein stabi-
ler und ästhetisch ansprechender
Zahnersatz geschaffen werden mit
dem das Essen und Lachen wieder
Freude macht. Beschleifen und
somit Beschädigen von gesun-
den Nachbarzähnen, wenn z.B.
durch einen Unfall, ein Zahn ver-
loren gegangen ist, muss heut-
zutage auch nicht mehr sein. In
dieser Situation ermöglicht der
Einsatz eines Implantates, dass nur
der einzelne, fehlende Zahn er-
setzt werden kann. Die gesunden
Nachbarzähne müssen nicht, wie
es bei der Versorgung durch eine
Brücke nötig wäre, abgeschliffen
werden müssen.

Des Weiteren kann der strategi-
sche Einsatz von Zahnimplantaten
im teilbezahlten Kiefer ermögli-
chen, dass die Patienten keine
herausnehmbare Zahnprothese
benötigen, sondern mit implan-
tatgetragenen festsitzenden
Zahnersatz versorgt werden kön-
nen. Aber was genau sind denn
eigentlich Zahnimplantate?
Zahnimplantate sind schrauben-
förmige, künstliche Zahnwurzeln
aus Titan. Diese Implantate wer-
den nach ausführlicher klinischer
Diagnostik und röntgenlogischer
3D Planung in einem kleinen ope-
rativen Eingriff in den Kiefer ein-
gesetzt. Dies geschieht in örtli-
cher Anästhesie. Das Einsetzen
der Implantate ist für den Pati-
enten komplett schmerzfrei und
eine Vollnarkose ist dafür nicht
nötig. Nach einer Einheilphase
von durchschnittlich 3-6 Mona-
ten dienen die eingesetzten Im-
plantate dann zur Verankerung
des geplanten Zahnersatzes. Es
ist ebenso möglich eine einzelne
Zahnlücke mit einem Implantat
zu versorgen, wie auch einen
komplett zahnlosen Kiefer. Gerne
beraten wir Sie ausführlich zu
diesem Thema.
Weitere Informationen und Termi-
ne erhalten Sie unter www.zahn-
helden-koeln.de oder direkt per
Telefon 02203 / 1022330.

Dr. Kristin Dickmann,Dr. Kristin Dickmann,Dr. Kristin Dickmann,Dr. Kristin Dickmann,Dr. Kristin Dickmann,
Spezialistin bei den Zahn-Helden KölnSpezialistin bei den Zahn-Helden KölnSpezialistin bei den Zahn-Helden KölnSpezialistin bei den Zahn-Helden KölnSpezialistin bei den Zahn-Helden Köln

Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:Die Zahnärzte bei den Zahn-Helden Köln:
(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner)(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner)(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner)(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner)(v.l. Dr. Jean-Marc Kouamé, Dr. Kristin Dickmann, Dr. Ulf Gärtner)
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HBG Spendenlauf für Kenia
Knapp 10.000 Euro werden persönlich
übergeben

Erfolg des HBG-Teams beim Bonner Mathematik-Turnier

Besuch im Straßenkinderheim 1Besuch im Straßenkinderheim 1Besuch im Straßenkinderheim 1Besuch im Straßenkinderheim 1Besuch im Straßenkinderheim 1

Kurz vor den Sommerferien fand
am Heinrich-Böll-Gymnasium in
Troisdorf ein beeindruckender
Spendenlauf statt. Schülerinnen
und Schüler der Unterstufe liefen
Runde um Runde, um Spenden für
den Schulpartnerverein Shangilia
Deutschland e.V. zu sammeln. Die
Schulgemeinschaft zeigte sich
hochmotiviert und engagiert, und
am Ende konnte eine stolze Sum-
me von knapp 10.000 Euro für den
guten Zweck erlaufen werden.
Dieser überraschend hohe Spen-
denbetrag wurde anschließend in
den Sommerferien von vier Schü-
lerinnen und Schülern unserer
Schule unter der Leitung vom
Schulprojektleiter David Hallau
und der Vorsitzenden des Vereins,
Anja Faber, höchstpersönlich in
Nairobi/ Kenia an das Straßen-
kinderheim Shangilia übergeben.

Diese Übergabe fand im Zuge ei-
ner zehntägigen Studienreise
statt, die seitens des Vereins für
insgesamt zwölf Schülerinnen und
Schüler von vier unterschiedlichen
Schulen aus ganz NRW organi-
siert wurde. Die Schülerschaft
konnte in dieser Zeit ihr Wissen
in drei Workshops beispielsweise
über die Lebens- und Arbeitswelt
in den informellen Siedlungen von
Nairobi, das kenianische Bil-
dungssystem oder das ökologisch
nachhaltige Wirtschaften des Kin-
derheims erweitern. Darüberhin-
aus hatte die Reisegruppe die
Möglichkeit das ARD-Auslands-
studio Nairobi zu besuchen und
bekam so einen tieferen Einblick
in die journalistische Arbeit im
Ausland und welche Chancen und
Herausforderungen damit verbun-
den sind. Den Abschluss der Reise

bildete ein dreitätiger Ausflug in
das Nationalreservat Masai Mara
im Süden des Landes. Hier beka-
men die Schülerinnen und Schü-
ler mit Löwen, Giraffen, Elefanten
und Flusspferden die typische ost-
afrikanische Fauna zu sehen. Es
war ein würdiger Abschluss einer
aufregenden Reise, die vor allem
für die vier Schülerinnen und Schü-
ler vom HBG unvergessen bleiben

wird.
Das HBG und Shangilia Deutsch-
land e.V. bedanken sich in diesem
Zuge bei allen Beteiligten für die
enorme Spendenbereitschaft,
ohne die diese Reise nicht diese
Tragweite gehabt hätte. Wer
gerne mehr über den Verein Shan-
gilia Deutschland wissen möchte,
kann sich unter www.shangilia.de
informieren.

Foto: Brigitte MarnerFoto: Brigitte MarnerFoto: Brigitte MarnerFoto: Brigitte MarnerFoto: Brigitte Marner

Das HBG-Team, bestehend aus
Levi EmsLevi EmsLevi EmsLevi EmsLevi Ems,,,,, Hannah Klasmeier Hannah Klasmeier Hannah Klasmeier Hannah Klasmeier Hannah Klasmeier,,,,, Flo- Flo- Flo- Flo- Flo-
rian Rörig, Ben Jakob Utschrian Rörig, Ben Jakob Utschrian Rörig, Ben Jakob Utschrian Rörig, Ben Jakob Utschrian Rörig, Ben Jakob Utsch (alle
aus der Jahrgangsstufe Q2) und
LLLLLydia Hoangydia Hoangydia Hoangydia Hoangydia Hoang aus der Q1, hat er-
folgreich am Bonner Mathema-
tik-Turnier teilgenommen. Das
Team, unter der Leitung seiner
betreuenden Lehrerin Brigitte
Marner, erreichte einen hervor-
ragenden 15. Platz unter den 62
zum Wettstreit angetretenen
Teams.
Der Mathematik-Wettbewerb, der
zeitgleich in den Niederlanden und
Belgien und in diesem Jahr zum
ersten Mal auch in Hannover ver-
anstaltet wurde, fand im licht-
durchfluteten Speisesaal der Cam-
pusmensa in Bonn Poppelsdorf
statt.
Der Wettbewerb ist sehr beliebt
ist, so dass jede Schule nur ein
Team stellen darf. Neben einer
starken Beteiligung von Teams
aus Bonn und der näheren Umge-
bung machen sich aber auch Ma-
thematik begeisterte Schulteams
z.B. aus Düren, Ahrweiler, Krefeld
und Düsseldorf auf den Weg nach
Bonn.
Es gilt in zwei Wettbewerbsrun-
den möglichst viele Punkte zu
sammeln.
Dabei bestand die erste - die Vor-
mittagsrunde - aus einem 1,5-

stündigen Wettbewerb, der sich
„Sum of Us“ nennt. Dafür muss-
ten die Teams Vorbereitungsma-
terial zum Thema „Jede Stimme
zählt, aber wie? - Was uns die
Mathematik über Wahlen lehrt“
erarbeiten. Darin wurden ver-
schiedene Möglichkeiten Wahlen
auszuwerten erklärt und mathe-
matische Grundlagen zum - in
den USA verbreiteten Gerryman-
dering - erörtert.
Der Wettbewerb am Nachmittag
bestand aus einem einstündigen
Knobelwettbewerb. In 60 Minu-
ten müssen 20 knifflige Mathe-
matikaufgaben gelöst werden.
Das macht aber nicht jedes
Teammitglied still für sich, son-
dern in den Teams wird über Lö-
sungen diskutiert, jeder steuert
Ideen bei und gemeinsam muss
entschieden werden, ob bei
schwierig erscheinenden Aufga-
ben die Aufgabe verworfen wer-
den soll oder man doch noch
einmal versucht einen gemein-
samen Lösungsansatz zu finden,
denn 2-3 Lösungsversuche sind
für jede Aufgabe möglich. Paral-
lel zu den Schülerteams stellen
sich ein Lehrer- und ein Profes-
soren-Dream-Team den Heraus-
forderungen.
Trotz Klausurphase, des Besuchs
des TouchTomorrowTrucks vor

dem Wettbewerb und Vorberei-
tungen auf die Abschlussfahrt
des Abiturjahrgangs hat sich das

Team einen hervorragenden 15
Platz erarbeitet. Herzlichen
Glückwunsch! (Brigitte Marner)
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Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
Katholische Kirchengemeinde St.
Johannes Troisdorf, St. Johannes
v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius
Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Pe-
ter u. Paul Eschmar
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se
Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter u. Paul Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
9 Uhr - St. Peter und Paul Hl. Mes-
se
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - Kinderwortgottesdienst
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Mes-
se

Kirche für Dich
Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Cent-
rum Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf
unserer Homepage
www.christus-centrum.de
zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-

lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Friedens-
kirchengemeinde Troisdorf
EvEvEvEvEv..... Kirche in Oberlar Kirche in Oberlar Kirche in Oberlar Kirche in Oberlar Kirche in Oberlar,,,,, Rotter See Rotter See Rotter See Rotter See Rotter See,,,,,
KriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorf,,,,, Sieglar Sieglar Sieglar Sieglar Sieglar,,,,, Bergheim, Bergheim, Bergheim, Bergheim, Bergheim, Mül- Mül- Mül- Mül- Mül-
lekoven, Eschmar und Spichlekoven, Eschmar und Spichlekoven, Eschmar und Spichlekoven, Eschmar und Spichlekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten laden
wir herzlich ein:
1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume und
Simone Waterholter
mit Abendmahl (Traubensaft)
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um-Kirche in Oberlar um
11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
mit Abendmahl (Traubensaft)
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
mit Abendmahl (Traubensaft)
Kindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche SpichKindersingwoche Spich
„Rüttelt an den Zweigen... der Herbst
ist da!“
vom 9. bis 15. Oktober
für Kinder von 6 bis 11 Jahren mit
Pfarrer Marc Jansen, Kantor Johan-
nes Merkle und Team
In der zweiten Herbstferienwoche
dreht sich bei der Kindersingwoche
alles ums Thema Erntedank.
Alle Kinder sind herzlich eingela-
den, zu singen, zu basteln, zu spie-
len und vieles mehr!
Im Gemeindehaus Spich werden sie
Drachen steigen und die Blätter tan-

zen lassen! Die Ergebnisse werden
am Sonntag, 15. Oktober, um 11 Uhr
im Gottesdienst in der Lukaskirche
Spich der Gemeinde präsentiert.
Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere
Informationen und Anmeldung
(möglichst bis zum 1. Oktober)
bei: Kantor Johannes Merkle:
johannes.merkle@ekir.de oder
0172/7922422.
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe; Martin-Luther-Kirche, Am
Wildzaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Gruppen-
leitenden, die Mitglieder des Pres-

byteriums oder die Mitarbeitenden
der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der Dia-
konie Am Wildzaun 14 - offen für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35, 0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen

haben, rufen Sie gerne an.
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45, marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46,
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Troisdorf

Altenforst, Friedrich-
Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf
West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Öffnungszeiten im Oktober:
Montag, Dienstag und Freitag,
von 12 bis 15 Uhr, Mittwoch 12
bis 16.30 Uhr.
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei.
Sonntag, 1. Oktober - ErntedankSonntag, 1. Oktober - ErntedankSonntag, 1. Oktober - ErntedankSonntag, 1. Oktober - ErntedankSonntag, 1. Oktober - Erntedank
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
11.15 Uhr - FamilienKirche zu Ern-
tedank, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich
Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
12.15 Uhr - Mittendrin - Mittags-
gebet, Johanneskirche
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst, Johannes-
kirche, Prädikant Steeger
18 Uhr - Abendgottesdienst, Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus, Pfarrer Zöl-
lich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro
02241 - 97 90 94 0
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria
Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Famili-
enmesse
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 4. OktobeMittwoch, 4. OktobeMittwoch, 4. OktobeMittwoch, 4. OktobeMittwoch, 4. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
17.30 Uhr - St. Georg Rosenkranz-
andacht
Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Mes-
se
16 Uhr - Seniorenresidenz Hl.
Messe
17 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht

17.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzandacht mit Gelegenheit zur
stillen Anbetung
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie Ro-
senkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Familienmesse
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Mes-
se
18 Uhr - St. Maria Königin Hl.
Messe
Für den Aufbau der Wurzelkrippe
in der Pfarrkirche St. Hippolytus,
der bald wieder startet, suchen
wir viele „helfende Hände“. Au-
ßerdem benötigen wir für die Krip-
pe einiges an Tannengrün. Wer
Interesse und Lust hat bei dem
Aufbau der Wurzelkrippe zu hel-
fen oder Tannengrün abgeben
kann, meldet sich bitte bei im Pas-
toralbüro, Tel. 02241-76186. Vie-
len Dank.
Ab Freitag, 13. Oktober, bis Ende
März 2024 findet die Andacht mit
Gelegenheit zur stillen Anbetung
in der Pfarrkirche St. Hippolytus
um 16 Uhr statt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023Samstag, 07. Oktober 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr04.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Reinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHT

Reinigungskräfte für verschiedene
Objekte in Troisdorf gesucht.  Teilzeit.
3x wö. Mo/Mi/Fr. Je 2,5 Std morgens
Bergheim/Troisdorf, Troisdorf Mitte  5
x wöchentlich 4,0 Stunden. GSS Dienst-
leistung & Service GmbH
02241/9442750 oder 0151/11215150
oder info@gss-dienstleistung.de

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Zuverlässige Hilfe für Laubfall-Zuverlässige Hilfe für Laubfall-Zuverlässige Hilfe für Laubfall-Zuverlässige Hilfe für Laubfall-Zuverlässige Hilfe für Laubfall-
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten

in Troisdorf-Altenrath gesucht.
02246 9573081

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Ein Zuhause in KriegsdorfEin Zuhause in KriegsdorfEin Zuhause in KriegsdorfEin Zuhause in KriegsdorfEin Zuhause in Kriegsdorf

Familie (solvent, 2 Kinder) sucht EFH
oder Grundstück (auch Abriss) in
Kriegsdorf, sofort oder in naher Zu-
kunft.
EinZuhauseInKriegsdorf@gmail.com

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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Beruflicher Neustart mit
Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine
Umschulung zum Erfolg werden

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschu-
lung in einen anderen Beruf
kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden.
Sie wird bis zu 100 Prozent vom
Staat gefördert - etwa durch
einen Bildungsgutschein der
Agentur für Arbeit oder des Job-
centers.
Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-

schulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Serschulungen mit individuellem Ser-----
vicevicevicevicevice
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
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tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und

den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)

Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierung
auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-
studio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.com
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis: Arnold-Janssen-
Straße 29, 53757 Sankt Au-
gustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Entstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der StadtwerkeEntstördienst der Stadtwerke
02241/888110

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmel-
fahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf (Sieglar),
02241/401100

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Montag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. OktoberMontag, 2. Oktober
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Dienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. OktoberDienstag, 3. Oktober
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Mittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. OktoberMittwoch, 4. Oktober
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Donnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. OktoberDonnerstag, 5. Oktober
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Angaben ohne Gewähr

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter: 02241/
72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de



Rundblick Troisdorf – 30. September 2023 – Woche 39 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 63

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgender-
maßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48, 53840 Trois-
dorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von
12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org

Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Neu ab 1.Neu ab 1.Neu ab 1.Neu ab 1.Neu ab 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
Montag und Mittwoch 9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Die Kittlaus-APP
Aktuell alle 
Immobilien  im 
Blick!

Troisdorf-Bergheim             7102

Wohnen auf einer Ebene in  
ruhiger Lage

 

ca.  

 

 

 

499.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Troisdorf-Spich                   7074

Luxursiöse Wohnung im Neubau 
mit Komfort

 

 

 

 

442.000 € zzgl. 1,79% Käufercourtage

Hausgeld 230,- €/

Weitere Wohnungen im Angebot!

Sankt Augustin-Menden     7018

1-2-Familienhaus mit Garten

-

 

 

 

465.000 € zzgl. 2,38% Käufercourtage

 

Altenkirchen-Michelbach     7079

Traumhaus für Groß & Klein

-

-

 

459.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

Preisreduzierung

Troisdorf-Spich                   7070

Moderne Wohnung im Neubau,  
altersgerecht & zentral

 

-

 

464.000 € zzgl. 1,79% Käufercourtage

Hausgeld 255,- € / 

Weitere Wohnungen im Angebot!

Siegburg-Zentrum             7152

Premiumlage, perfekter Grundriss
parkähnlicher Garten 

 

530.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

Siegburg-Kaldauen             5984

Freistehendes Einfamilienhaus  
mit uneinsehbarem Garten

 

 

599.000 € zzgl. 2,38% Käufercourtage

 


